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Editorial

Wie in jedem Jahr möchte ich mich zunächst bei al-
len Mitgliedern, Spartenleitern/innen Übungsleitern/
innen, Helfern/innen, Sponsoren, Spendern und dem 
MTV wohlgesonnenen Personen recht herzlich für die 
Unterstützung im Jahr 2015 bedanken. In erster Linie 
gilt mein Dank meinen Vorstandskollegen/innen Julia 

Meyer, Birte Meyer, Christiane Wolter, Sa-
brina Bollhof, Jochen Gellert und Werner 
Borms, mit denen ich in 2015 wieder sehr 
gerne und vor allen Dingen erfolgreich, zu-
sammen gearbeitet habe. „Es macht einfach 
Spaß mit euch!“

Unser besonderer Dank für das Jahr 2015 
geht an unsere ausgeschiedenen Übungs-
leiter/innen Nicole Naujoks (Eltern-Kind-
Turnen), Henning Hegels (BLO) und Steffen 
Willing (Männerleichtathletik). Die Aufga-
ben von Nicole werden zur Zeit von Mariella 
Bollhof und Corinna Zimmermann über-
nommen. Die musikalische Leitung des Bla-
sorchesters hat Silke Behr aus Salzhausen 
übernommen.  Falko Gardlo leitet jetzt die 

Männerleichtathletikgruppe. Der MTV wünscht allen 
„Neuen“ eine gute Hand und viel Erfolg bei ihrer Tätig-
keit.

Die Idee im Verein abgeschlossene Kurse anzubieten, 
wurde in 2015 mit dem Angebot eines gut besuchten  
Smoveykursus weitergeführt. Auch in 2016 sind wieder 
Kurse geplant. Die Übungsleitersuche dafür stellt sich 
allerdings äußerst schwierig da.  

Im sportlichen Bereich ist dieses Mal besonders die von 
Frank Dahle geleitete Handballsparte hervorzuheben. 
Nach nur zwei Jahren Vorlaufzeit ist die Anmeldung 
beim Handballverband Niedersachsen erfolgt. Drei 
Mannschaften sind mittlerweile mit Erfolg in den Spiel-
betrieb gestartet. Neben der Handballsparte hat sich 
die seit letztem Jahr von Sabine Prange geleitete Roll-
kunstlaufsparte besonders gut entwickelt. Das Jugend-
orchester des BLO, die „Heidewölfe“, hat sich auf 32 Mit-
glieder vergrößert und steigert ständig sein Können. 
Wieder einmal überragende Sportlerin des MTV war Dr. 
Dorit Stehr mit vielen nationalen und internationalen 
Topergebnissen. 

Die Mitgliederentwicklung des MTV im Jahr 2015 kann 
weiterhin als stabil bezeichnet werden, es gab sogar ei-
nen leichten Mitgliederzuwachs. Auch 2015 konnten wir 
wieder einen ausgeglichenen Kassenabschluss erzielen 

und Schulden abbauen. An dieser Stelle eine offizielle 
Bitte an alle Übungsleiter/innen: Wir weisen noch ein-
mal dringlich darauf hin, dass die Übungsleiterabrech-
nungen zeitnah abgegeben werden müssen. Es ist dem 
Verein nicht möglich einen vernünftigen Haushaltsplan 
aufzustellen, wenn die Abrechnungen monatelang aus-
bleiben und erst im Folgejahr eingereicht werden.

Unsere Veranstaltungen - wie immer TOP. Leider ist in 
2015 die Kinderolympiade dem Regen zum Opfer gefal-
len. Durch den Einsatz des Vorstandes, besonders durch 
den Einsatz des nimmer müden „MTV Motors“ Werner 
Borms, war unsere Weihnachtsgala wieder einmal ein 
Highlight, ich behaupte sogar, dass es bisher die beste 
Weihnachtsgala war, die wir durchgeführt haben. Beim  
Abschiedskonzert des BLO für Henning Hegels gab es 
keinen Sitzplatz mehr und Schenck`s Saal war beim 
„Kum, danz mit uns“ des Tanzkreises so gut besucht 
wie schon seit Jahren nicht mehr. Die beiden Volksläufe 
des Lauftreffs haben sich mittlerweile als sehr stabile 
Veranstaltungen mit professionellem Charakter in der 
Nordeutschen Volkslaufszene etabliert. An dieser Stelle 
sei allen Helfern und Gönnern unserer Veranstaltungen 
ein herzlicher Dank ausgesprochen.

Besonders freut mich, dass wir die internen Hallenzei-
tenvergabeprobleme, bis auf kleinere Überschneidun-
gen, mit der Hilfe von Sportwart Jochen Gellert in den 
Griff bekommen haben.  

Die St. Pauli Fußballschule, in Kooperation mit dem FC 
Heidetal, wird auch 2016 wieder stattfinden. Dem FC 
Heidetal gratulieren wir zu einem stabilen Tabellenplatz 
in der Kreisliga, den Ü50 Fußballern zu ihrem grandio-
sen zweiten Platz bei den Deutschen Meisterschaften 
in Berlin. 

Ich persönlich bedanke mich recht herzlich bei allen 
Menschen, die mir bei meiner Arbeit für den MTV ge-
holfen haben sowie bei Karoline Biermann für die per-
fekte Zusammenarbeit bei der Erstellung der diesjäh-
rigen Jahresbroschüre und wünsche allen MTV´ern ein 
herzliches „FRISCH AUF“.

Dr. Rüdiger Carlberg

1. Vorsitzender MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen

Das Jahr 2015 aus Sicht des Vorsitzenden
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Einladung zur Jahreshauptversammlung

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Liebe Mitglieder,       Amelinghausen, den 22.01.2016

hiermit möchten wir Sie recht herzlich zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung einladen.

Donnerstag, 17 März 2016, um 20 Uhr  
in Schenck‘s Gasthaus in Amelinghausen 

 
Tagesordnung:

1.  Eröffnung und Begrüßung

2.  Grußworte der Gäste

3.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Stimmberechtigten und  
 Genehmigung der Tagesordnung

4.  Verlesung und Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung
 vom 19. März 2015 (Protokoll hängt im Tagungslokal aus)

5.  Bericht des Vorstandes und der Spartenleiter durch den
 1. Vorsitzenden

6.  Bericht des Kassenwartes

7.  Bericht der Kassenprüfer

8.  Entlastung des Vorstandes

9.  Anträge zur Satzungsänderung

10.  Beiträge

11.  Genehmigung des Haushaltsplanes

12.  Wahlen 

13.  Anträge

14.  Verschiedenes

Anträge sind in schriftlicher Form mindestens 7 Tage vor der Jahreshauptversammlung beim 1. Vorsitzenden oder 
dem Schriftwart/in einzureichen. Die genehmigten Anträge werden im Schaukasten und im Sitzungssaal vor der 
Sitzung ausgehängt.

Mit sportlichem Gruß

gezeichnet Dr. Rüdiger Carlberg, MTV „Frisch auf“ Amelinghausen
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Anzeigen

Zahnarztpraxis

Dr. Rüdiger Carlberg

Dr. Imke Kramer

Lüneburger Straße 45a

21385 Amelinghausen

Telefon  0 41 32 - 4 37

Telefax  0 41 32 - 91 04 70

Kommen Sie zu uns. . .

. . .bevor Sie auf dem Zahn�eisch gehen

 Kontaktdaten: 

 Dr. Rüdiger Carlberg

 Marion von Schwamen-Carlberg

 Telefon 0 41 32 - 4 37 

  01 72 - 4 05 58 78

 E-Mail:  info@l-l-h.de

 Internet: www.l-l-h.de

Ganzjähriges Kursangebot:

� Laufkurse

� Nordic-Walking-Kurse

Spezialkurse:

� Anfänger-Laufkurse in Lüneburg

 mit der AOK

� Nordic-Walking-Treff 

 Sa. 9 Uhr, Treffpunkt: 

 Tretbootverleih Lopausee

� Personal Training

� Halbmarathon,Marathonkurse

 und Lauf-Ladies in Lüneburg

Karin und Jochen Studtmann • Soltauerstraße 2 - 6  •Tel. 0 41 32 - 9 12 30 und 01 71 - 211 02 16

REITEN • FERIEN • SEMINARE
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Vereinsjubiläen / Totengedenken / Kassenbericht

Vereinsjubiläen 2015

25 Jahre: 
Monika Warner
Kirsten Amthor

40 Jahre: 
Jan Stelter
Lore Oksas  
Grete Hagemann
Martina Gaßmann

50 Jahre: 
Inge Faltin
Beate Heger
Theresia Huwe
Wido Eggert
Ernst Schlumbohm

70 Jahre: 
Hermann Hedder  
Günther Hillermann
Gerhard Garbers
Friedrich Drewes
Otto Heuer

Der MTV Amelinghausen trauert 
um seine langjährigen Mitglieder:

 
 Jutta Ullerich

 Thea Stegen Thea Stegen

Vorläufiger Kassenbericht 2015 
(ohne Abschreibungen und Abschlussbuchung)

Tätigkeitsbereich  Einnahmen  Ausgaben  Ergebnis
Ideeller Bereich 70.663,96 14.700,41 55.963,55
Vermögensverwaltung 3,22 15.539,23 -15.536,01
Zweckbetrieb 15.641,91 61.180,42 -45.538,5
Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 7.940,55 2.193,17 5.747,38

Summe 94.249,64 93.613,23 636,41
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Sportlerehrungen

Einladung zur Sportlerehrung am 
17. März um 18.30 Uhr in Schenck‘s Gasthaus 

(alle hier aufgeführten Sportler und Mannschaften werden persönlich geehrt)

MTV Amelinghausen – Leichtathletik       
Meisterehrung für 2015

1. Jugendliche
Louis Austerschulte, geb. 2002, M 13:  
Mitglied der Kreisauswahl

Justus Bohn, geb. 2007, M 8:  
Kreisbester im Crosslauf 

Johannes Brockhöft, geb. 2008, M 7:  
Kreisbester im Dreikampf

Melina Ehrlich, geb. 2007, U 10:  
Kreisbeste im Mannschafts-Crosslauf

Joris Eschenbach, geb. 2007, U 10:  
Kreisbester im Mannschafts-Dreikampf 

Alexandra Fehse, geb. 2003, W 12:  
Kreisbeste über 2.000 m

Laura Marie Fehse, geb. 2006, U 10:  
Kreisbeste im Mannschafts-Crosslauf

Colin Ferneschild, geb. 2007, M 7:  
2-facher Kreisbester im Dreikampf (Einzel- und 
Mannschaftswertung)

Joris Gebhardt, geb. 20064, M 9:  
3-facher Kreisbester im Mannschafts-Drei-
kampf, im Crosslauf (Einzel- und Mannschafts-
wertung)

Katherine Hedder, geb. 2004, U 12:  
Kreisbeste im Mannschafts-Crosslauf 

Leonard Kremer, geb. 2006, U 10:  
Kreisbester im Mannschafts-Crosslauf

Elias Lukowitz, geb. 2006, U 10:  
2-facher Kreisbester im Mannschafts-Drei-
kampf und Mannschafts-Crosslauf

Mareile Meyer, geb. 2008, W 7: 
4-fache Kreisbeste über 800 m, Dreikampf, 
Crosslauf (Einzel- und Mannschaftswertung)

Moritz Pätow, geb. 2006, U 10: 
Kreisbester im Mannschafts-Dreikampf

Casma Rost, geb. 2004, U 12: 
2-fache Kreisbeste im Crosslauf, Einzel- und 
Mannschaftswertung

Lotte Schöndube, geb. 2005, W 12:  
Kreisbeste über 800 m

Justus Schlüter, geb. 2003, M 12:  
Kreisbester über 800 m
Mitglied der Kreisauswahl

Mats Witte, geb. 2008, M 7:  
Kreisbester im über 800 m

Maren Wohlgemuth, geb. 2004, W 11:  
2 fache Kreisbeste über 800 m, und im Mann-
schafts-Crosslauf

2. Erwachsene
Walter Bräutigam, Senioren M 65:  
Kreisbester im Hochsprung und Kugelstoßen

Wido Eggert, Senioren AK M 75:  
Landesmeisterschaft: 3. Platz Weitsprung, 4. 
Platz 100 m
Kreisbester im Weitsprung u. über 100 m

Meike Hartkopf, Seniorinnen AK W 50:  
Deutsche Meisterschaften
14. Platz Halbmarathon W 50 
4. Platz Halbmarathon Mannschaft W 50+
Landesmeisterschaft: 2. Platz Halbmarathon 
Mannschaft W 50 +
Einzelwertung 8. Platz W 50
Kreisbeste über 3.000 m

Jürgen Ludolph, Senioren AK M 60:  
Kreisbester über 3.000 m

Ingrid Ott-Müller, Seniorinnen W 60: 
Deutsche Meisterschaften
9. Platz Halbmarathon W 60
Norddeutsche Meisterschaft
3. Platz über 800 m und 5.000 m

Landesmeisterschaften 
1. Crosslauf Mannschaft W 60+
Landesmeisterschaft: 2. Platz Halbmarathon 
Mannschaft W 50 +
2. Plätze Hochsprung und 200 m 
3. Platz 800 m 4 .Platz Crosslauf 
(Einzelwertung)
5. Platz Halbmarathon W 60 
Bezirksmeisterschaften:  
2. über 5.000 m
Kreismeisterschaften:
Kreisbeste über 100 m, 200 m, 400 m, Hoch-
sprung und Kugelstoßen
Kreisrekorde W 60: 200 m 41,98 sec., 400 m in 
98,36 sec und Hochsprung 1,03 m 

Dr. Dorit Stehr, Seniorinnen W 55: 
Weltmeisterschaften:
28. Platz über 200 m
19. Platz über 400 m und
16. Platz über 800 m
Europameisterschaften:
4. Platz 4x200 m Nationalstaffel, 400 m
5. Platz 800 m (Halle) 
6. Platz 200 m (Halle)
8. Platz Crosslauf
10. Platz Hochsprung (Halle) und 
11. Platz 60 m (Halle)
Deutsche Meisterschaften :
3. Platz 400 m Halle 
4. Platz Halbmarathon Mannschaft W 50+
6. Platz Weitsprung Halle
6. Platz über 400 m,
8. Plätze 200 m Halle und 800 m Freiluft
9. Platz 200 m 
12.Platz 60 m Halle
14. Platz Platz Halbmarathon W 50 
Norddeutsche Meisterschaften : 
2. Plätze über 200 m und 400 m
3. Platz über 800 m
Landesmeisterschaften:
6. Platz Crosslauf
Bezirksmeisterschaften:
1. Platz über 3.000 m

Hinweise: zur Mannschaft im Langstreckenbereich gehören 3 Athleten
AK = Altersklassen im 5-Jahres-Rhythmus, bei Mannschaften mindestens im 10-Jahresrhytmus, maßgeblich ist /der die Jüngste der Mannschaft



10

Anzeigen

Restaurant | Veranstaltungen | Catering-Service

Auf der kalten Hude 4 | 21385 Amelinghausen | 
Telefon 0 41 32 / 93 91 06 | www.zum-alchimisten.de

Entdecken Sie die regionalen 
Spezialitäten bei uns mal anders!

Hochzeiten, Geburtstage, Konfi rmationen, Dinner for two etc. – sprechen Sie uns gerne an!

Spezialitäten bei uns mal anders!
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Sportabzeichen

Jugendsportabzeichen 
1. Prüfung
Jesse Boender
Mathilda Brammer
Paulina Brammer
Lucien Bullert
Viktoria Danilov
Jonah Ferneschild
Valrij Frank
Stella Heeren
Diana Kowal
Bahne Ludolph
Leonie Naujoks
Melissa Pepic
Mehmet Veliqi
Mehmet Veliqi
Paula Weiß
Finn Witte

Jugendsportabzeichen 
2. Prüfung
Justus Bohn
Johannes Brockhöft
Hendrik Diersen
Julius Eberl
Melina-Luisa Ehrlich
Joris Eschenbach
Colin Ferneschild
Joris Gebhardt
Leonard Kremer
Elias Lukowitz
Leonie Mertke
Malte Meyer
Mareile Meyer
Moritz Pätow
Clara Roßdeutscher
Mika Witt

Jugendsportabzeichen 
3. Prüfung
Laura Marie Fehse
Anni Funke
Cosma Rost
Mats Witte

Jugendsportabzeichen 
4. Prüfung
Louis Austerschulte
Carina Behrens
Alexandra Fehse
Katherine Hedder
Antonio Hegels
Luisa Pätow
Justus Schlüter
 
Jugendsportabzeichen 
5. Prüfung
Wolf-Christian Behne
Lea Rosenhagen
 
Jugendsportabzeichen 
6. Prüfung
Luca Faltin

Jugendsportabzeichen 
12. Prüfung:
Katharina Kruse

Deutsches Sportabzei-
chen 
für Erwachsene:
1. Prüfung:
Martin Beu
Gerrit Ludolph
Frederic Moorstein
Katharina Moorstein
Nicole Naujoks
Katrin Pätow
Susanne Prüfer
Annemarie Salvers
Sabrina Weiß 
 

Wiederholungen 
2.  Prüfung: 
 Stephanie Fehse
 Anneken Kruse 
 Cora Wulf
 3.  Prüfung: 
 Florian Behne
 4.  Prüfung: 
 Burkhard Jäkel
14.  Prüfung: 
 Carsten Brammer  
 Christian Thurmann
16.  Prüfung: 
 Maria Fanger 
 Wilfried Faltin
19.  Prüfung: 
 Dr. Dorit Stehr 
 Heiko Stelter  
21.  Prüfung: 
 Uwe Behne
29.  Prüfung: 
 Hartmut Winkelmann 
32.  Prüfung: 
 Gisela Less
43.  Prüfung: 
 Ingrid Ott-Müller 

Jubiläumsabzeichen mit 
Zahl 
für die 5. Prüfung: 
Marlene Behne

Manche Kinder bringen 
ihre Eltern nicht nur als 
Fahrdienst mit, sondern 
stacheln sie auch zu 
Höchstleistungen an. Der 
Lohn ist dann eine Famili-
enurkunde!

Familien des Jahres 2015: 
Uwe Behne mit Florian, 
Marlene und Wolf-Chris-
tina

Carsten Brammer mit 
Paulina und Mathilda

Stephanie Fehse mit Lau-
ra Marie und Alexandra

Katrin Pätow mit Moritz 
und Luisa

Nun genug zurückge-
blickt, jetzt schauen wir 
nach vorn: im Mai 2016 
geht es weiter! Wir freuen 
uns auf Euch!

Heinz Bensemann, Ste-
phanie Fehse und Cora 
Wulf

Wie schon seit Jahren ist das Sportabzeichen-Team von 
Mai bis September jeweils montags ab 17:00 Uhr auf der 
Schulsportanlage Amelinghausen auch in 2015 wieder 
im Dienst gewesen. Dazu kamen noch einzelne Aktio-
nen in den Trainingsgruppen von Stephanie Fehse und 
ein Schwimm-Nachmittag im Waldbad. So schlagen 

dann insgesamt 72 Sportabzeichen in diesem Jahr zu 
Buche. Katharina Kruse feierte ein ganz seltenes Jubi-
läum, legte sie doch in diesem Jahr die 12. Prüfung als 
Jugendliche ab. Das heißt, sie war seit dem 6. Lebens-
jahr ununterbrochen „am Ball“. Im nächsten Jahr zählt 
sie dann zu den „Erwachsenen“.

Sportabzeichen 2015

Durchgehend geö�net
Mo – Fr   8 bis 20 Uhr, Sa   8 bis 14 Uhr
Telefon 0 41 32 - 2 23
www.apotheke-amelinghausen.de
direkt an der B 209, mit Autoschalter und Botendienst

Inhaberin
Johanne Ehlert

Durchgehend geö�netDurchgehend geö�net

Für Ihre Gesundheit
vor Ort!
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Das Laufjahr 2015 begann mit dem ersten Höhepunkt 
im Monat Februar. Zum 15. Mal fand der Wintervolks-
lauf in Amelinghausen statt. Über 630 Läuferinnen und 
Läufer sowie Nordic Walker gingen an den Start. Der 
Wintervolkslauf ist der erste von neun Wertungsläufen 
in der SALAH-Cup Serie. Unsere damalige Heidekönigin 
Sophia Wischmann gab den Startschuss für alle Läufe. 
Die beiden Kinderläufe über 400 und 800 Meter waren 
diesmal mit über 100 Kindern sehr gut besucht. So hol-
ten zwei Athleten von der ASPA Wolfsburg über 800m 
die ersten Plätze und liefen dann noch die 5,2 km bzw. 
die 11,2km . Dennis Lauterschlag startete für den MTV 
Amelinghausen und belegte den 1. Platz über die 11,2 
km in einer Zeit von 39:11,5 Min. Bei den Männern vom 
Lauftreff konnte sich Heinz-Günter Schultze mit dem 
2. Platz seiner Altersklasse auszeichnen. Der professio-

nelle und reibungslose Ablauf der Veranstaltung wurde 
überregional gelobt und erwähnt. Der 21. Lauf um den 
Heideköniginnenpokal war der nächste Höhepunkt 
für den Lauftreff. Diesmal kamen 207 Finisher ins Ziel. 
Bei den Männern siegte wie im letzten Jahr der Lokal-
matador Sören Ludolph von der LG Braunschweig mit 
neuem Streckenrekord von 29:55 Min. Bei den Frauen 
konnte Seriensiegerin Martina Boe-Lange wieder über 
die 9,1 km triumphieren. Durch eine gute Vorberei-
tung und eine professionelle Wettkampfauswertung 
kommen immer wieder Spitzenläufer aus ganz Nord-
deutschland nach Amelinghausen. Hiermit möchten 
wir uns bei allen Helfern des Lauftreffs und deren An-
gehörigen bedanken. Auch der Unterstützung durch 
die Samtgemeinde Amelinghausen gilt unser Dank 
sowie den fleißigen Kuchenbäckerinnen, die mit vielen 
Kuchenspenden halfen.             
Der Anfängerbereich des Lauftreffs kann uns noch 
nicht befriedigen. Im April hatten sich 7 Anfänger an-
gemeldet. Vier von ihnen, Sabrina Bollhof, ihre Tochter 
Mariella, Jochen Thiede und Friedrich von Diest schaff-
ten nach drei Monaten den „30 Minutenlauf“. Friedrich 
von Diest absolvierte dann drei Monate später mit Trai-
ner Rüdiger als Einziger den 10,6 Km Adventsabschluss-

lauf in Ebstorf in 1:11:50.  
Im Jahr 2015 nahmen unsere Lauftreffler an mehr als 25 
Veranstaltungen in ganz Deutschland teil. Der Schwer-
punkt der Veranstaltungen lag wie immer beim SALAH-
Cup, der in unserer Region durchgeführt wurde. Die Teil-
nahmehäufigkeit ist bei unseren Läufern unterschied-
lich. So haben es in 2015 nur 4 Läufer/innen geschafft 
in die Wertung zu kommen. Heinz-Günter Schultze 
belegte dabei in seiner Altersklasse den 2. Platz. Ingrid 
Ott-Müller und Gerhard Müller belegten den 4. Platz in 
ihren Altersklassen. Aber auch Thomas Behrens kam mit 
6 Läufen in die Wertung. Weitere Volksläufe und Event`s 
wurden in Hamburg, Dresden, Sylt, Rennsteig, Uelzen, 
Salzhausen, Schwerin, Schneverdingen, Stapel, Dahlen-
burg und Ratzeburg von unseren Läufern besucht. Beim 
Hamburg Marathon traten wir wieder mit 4 Staffeln an 
und wurden von Läufern vom LHH unterstützt. Die erste 
Frauenstaffel (Andrea Wolgast, Tanja Ruschmeyer, Lisa 
Zacharias, Meike Hartkopf) holte den 20. Platz von über 
197 Staffeln. Die erste Männerstaffel (Frank Tiedemann, 
Matthias Schramke, Lothar Schöndube, Uwe Hoops) 
holte den 33. Platz von über 300 Männerstaffeln. Mei-
ke Hartkopf, Dr. Dorit Stehr und Ingrid Ott-Müller nah-
men erfolgreich an den Deutschen Meisterschaften in 
Husum über die Halbmarathonstrecke teil. Ingrid ist in 
ihrer Altersklasse unter den Top Ten geblieben und die 
anderen Läuferinnen unter den Top 20. Was zurzeit für 
einige Läufer/innen auch interessant ist, ist der Triath-
lon. In Munster und Finteln nahmen Bärbel Saß und 
Matthias Kay erfolgreich teil.
Der Lauftreff hatte sich in diesem Jahr entschlossen, 
wieder mal eine Laufreise zu einem Stadtmarathon 
durchzuführen. Das Ziel war Dresden, da es auch kür-
zere Strecken für die Nichtmarathonis gab. Um der 
Gruppe auch eine gewisse Teilnehmergröße zu geben, 
waren Läuferinnen und Läufer der LHH Gruppe mit da-
bei. Bärbel Saß begleitete auf der 10 km Strecke unser“ 
Laufküken“ Alexandra Fehse. Ihre Mutter Stephanie lief 

Lauftreff

Jahresbericht des Lauftreffs 2015

Kinderläufer beim Win-
tervolkslauf in Ameling-
hausen mit Heidekönigin 
Sophia

Erster Marathon von  Stephanie Fehse mit Trainer Rüdiger
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Lauftreff

Neuer Anfängerkursus im MTV!
Beginn: Sa., 2. April am Sportplatz, 14 Uhr
 Gerhard Müller 0 4132 - 93 34 85 oder per 
E-Mail: gerhard.amelinghausen@web.de

bei ihrem ersten Marathon zusammen mit Trainer Rü-
diger in einer guten Zeit von 4 Stunden und 39 Minu-
ten knapp hinter Margitta Goldeck ins Ziel. Uwe Hoops 
(1:48:04 Std.) und Gerhard Müller (1:52:38 Std.) freuten 
sich über die guten Halbmarathonzeiten. Alle anderen 
Läufer vom Lauftreff und vom LHH waren begeistert 
und haben ihre Ziele für Halbmarathon und Marathon 
mit guten Ergebnissen erreicht.
Der Lauftreff bedankt sich bei allen Mitgliedern und 
Teilnehemern der Laufveranstaltungen. Ein beson-
deren Dank gilt der Samtgemeinde Amelinghausen, 
der DRK Ortsgruppe, der Polizei und der Feuerwehr 
Amelinghausen. Außerdem möchten wir uns bei den 
Sponsoren Tejo Wohnwelten, Sport AS, Massage-und 
Kosmetik Praxis Hedder, LHH, Bauckhof, Physikalische 
Therapie Viebrock, Body Top, Seestübchen, Zum Alchi-
misten, die Werbelaube und CAT- com recht herzlich 
bedanken. Wir wünschen allen MTV Mitgliedern ein 
erfolgreiches Jahr 2016 und besonders viel Gesundheit.
„Keep on Running“

Lauftreff auf Reisen, Dreseden-Marathon mit LLH-Begleitung

SALAH-Cup in Hohnstorf

Erfolgreiche Staffeln beim Hamburg-Marathon

Ingrid, Heinz und Gerhard – unsere erfolgreichen SALAH-
Cup-Starter
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Die Frauen waren national und international am Start. 
Im August diesen Jahres waren bei der Leichtathletik-
Weltmeisterschaft der Senioren im Rhônetal etwa 8000 
Athleten aus 98 Nationen am Start. Läuferin Dorit Stehr, 
W 55, vom MTV Amelinghausen war in Lyon dabei, ihre 
erste WM-Teilnahme. Verletzungsbedingt konnten ihre 
Ziele nicht sehr hoch gesteckt sein: sie wollte jedoch in 
zwei von drei Wettbewerben unter die „Top Twenty“ der 
sehr gut besetzten Teilnehmerfelder kommen. Und das 

gelang. Im 400 m-Lauf erreichte sie in 1:17,17 Min. Platz 
19 und auf 800 m bei tropischen Temperaturen Platz 16 
in 3:13.66 Min. Den 200m-Lauf beendete sie darüber hi-
naus in 35,11 sec auf Rang 28, bei 53 Meldungen in ihrer 
Altersklasse. Obwohl sie am letzten Wettkampftag als 
hochmotivierte Schlussläuferin in der deutschen 4 x 
100m-Staffel noch einmal „Lichtgeschwindigkeit“ lief, 
wurde die Staffel anschließend wegen eines Wechsel-
fehlers von 2 auf 3 disqualifiziert. Das war zwar bitter, ist 
jedoch möglicherweise ein Anlass, es bei der nächsten 
WM noch einmal zu versuchen!
Im März des Jahres trat Dorit bereits in Torun/Polen 
(früher: Thorn) bei der Senioren-Hallen-Europameis-
terschaft und im Crosslauf in Deutschland-Trikot auf in-
ternationaler Ebene erfolgreich an und absolvierte mit 
sieben Wettkämpfen ein enormes Pensum mit beacht-
lichen Erfolgen (siehe Aufstellung zur Meisterehrung).
Sowohl bei den Deutschen Einzel-Meisterschaften in 
der Halle und in Freiluft, als auch bei der Mannschafts-
meisterschaft war sie alleinige Vertreterin des MTV 
Amelinghausen. Aber bei den Deutschen Marathon-
Meisterschaften in Husum traten auch Meike Hartkopf 
und Ingrid Ott-Müller erfolgreich an.

Leichtathletik

Seniorenleichtathletik

Die Läuferinnen der LG Lüneburg mit Ursula Husmeier, In-
grid Ott-Müller, Dr. Dorit Stehr, Bärbel Wiener und Meike 
Hartkopf

Wido Eggert trat Anfang Juni in der Altersklasse M 75 
an und sprintete über 100 m in 18,85 sec auf Platz 4 der 
Landesmeisterschaften. Mit seinem Weitsprung erziel-
te er in Sulingen einen dritten Rang und sprang damit 
direkt auf das Siegertreppchen. Dies ist ein schöner 
Abschluss für ihn, denn nun sollen die Spikes unwider-
ruflich an den Nagel gehängt werden! In Zukunft wird 
er sich weiterhin durch Wanderungen und Kegeln fit 
halten. 

Schneller, höher, weiter
Setzt sich nun zur Ruh;
Steigt jetzt von der Leiter,
Schaut von außen zu.

Mehr als sechs Jahrzehnte Sport mit Training, Wett-
kämpfen und Meisterschaften beim Turnen, Fussball 
und Faustball, Leichathletik, Volkslauf, Crosslauf und 
Langlauf, Tischtennis und Tennis, Kegeln und Bosseln 
haben ihre Spuren hinterlassen und bedeuten nach 
einem letzten Podestplatz bei der Senioren- LM in Su-
lingen nun auch die Leichathletikschuhe „an den Nage“ 
zu hängen“ in der Gewissheit, dass viele Talente heran-
wachsen und dem MTV weiterhin zahlreiche Erfolge 
präsentieren werden.

Adios Amigos- sie war schön, die Zeit – sagt Wido

Wido Eggert auf Landesebene erfolgreich
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Kinder- und Jugendleichtathletik

Die Leichtathletik hat sich in Amelinghausen stabilisiert. 
Nun konnten wir in diesem Jahr endlich mit eigenen Tri-
kots an den Start gehen, nachdem dankenswerter Weise 
die Firma Zimmer, wie auch Andreas Heyen als großzügi-
ge Sponsoren auftraten. Ebenso zeigte sich der Lauftreff 
außerordentlich spendabel und unterstützte uns mit einer 
großen Summe. Alle Gruppen erhielten einheitliche pe-
trolfarbene Trikots, so dass der MTV Amelinghausen auf 
allen Wettkämpfen leicht zu erkennen ist. 
In diesem Jahr fanden die Kreismeisterschaften Langstre-
cke erneut auf unserer Anlage statt und gleich mehrere 
Athleten errangen Kreismeistertitel bzw. qualifizierten sich 
für den Vergleichskampf des Landkreises Lüneburg mit an-
deren Kreisen des Bezirks. Dieser fiel allerdings aufgrund 
von Dauerregen und Überschwemmung aus. 
Auf weiteren Kreismeisterschaften und Sportfesten waren 
die Kinder, wie inzwischen schon gewohnt, sehr erfolg-
reich; viele Jüngere schafften das Laufabzeichen des DLV 
und das Sportabzeichen. Dies alles wäre nicht möglich, 
wenn nicht die Eltern sich immer wieder sehr stark enga-
gieren. 
Bei weiteren Spendern möchten wir uns ebenso ganz herz-
lich bedanken: Die Tischlerei Faltin unterstützte großzügig 
den Bau der neuen wettkampftauglichen Weitsprunggru-
ben, so dass der Sportplatz Amelinghausen nun über 2 An-
laufbahnen verfügt, die auch den Grundschülern zugute 
kommen. Mit Hilfe der Spenden vom Kinderbasar konnten 
2 neue Startblöcke angeschafft werden. Langsam tasten 
wir uns heran an eine gut ausgestattete Leichtathletikspar-
te. Vielen herzlichen Dank.

Trainingszeiten: 
Jhg 2008 – 2009:  Donnerstag 15 – 16.00 Uhr
Jhg. 2006 – 2007:  Donnerstag, 16 – 17.30 Uhr 
Jhg. 2002 – 2005:  Dienstag, 16.30 – 18.30 Uhr 

Leichtathletik

Kinderlauftreff

Seit nunmehr 7 Monaten gibt es in Amelinghausen wieder 
einen Kinderlauftreff. Die Gruppe trifft sich unter der Lei-
tung von Cora Wulf immer montags um 17.30 Uhr an der 
Lopautalhalle. Bei Wind und Wetter, im Sommer und Win-
ter laufen die Kinder rund um Amelinghausen und den Lo-
pausee. Hier wird aber nicht nur stur gelaufen, sondern der 
Spaß soll im Vordergrund stehen – Laufspiele und Fahrt-
spiele wechseln sich mit länger andauerndem Lauf ab. Eine 
kleine stabile Gruppe kommt regelmäßig, aber es wäre toll, 
wenn sich noch mehr Kinder anmeldeten. Unser nächstes 
Projekt ist natürlich der Amelinghäuser Winterlauf.
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MTV-Vorstand






• 


• 
• 
• 
• 

MMeeyyeerr && MMeeyyeerr GGbbRR

    Soltauer Str. 3       21385 Amelinghausen      Tel 04132/8535    



Jungfernstieg 10 Telefon 0 41 32 - 3 93  

21385 Amelinghausen www.grabowski-fliesen.de 
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Fliesen . Natursteine . Verkauf . Verlegung

Ihr Fachgeschäft für

Vorstand:
1. Vorsitzender: 
 Dr. Rüdiger Carlberg
2. Kassenwart und Stellvertreter: 
 Werner Borms
3. Schriftwartin: Julia Meyer
4. Sportwart: Jochen Gellert
5. Jugendwartin: Sabrina Bollhof
6. Besitzerin Verwaltung: 
 Birte Meyer

7. Besitzerin Presse und 
 Veranstaltungen: 
 Christiane Wolter

Ehrenvorsitzende:
Lisa Studtmann

Ehrenmitglieder:
Eva Dierken 
Anette Studtmann
Ricarda Botzon

Ehrengericht:
Antje Schmidt
Lisa Studtmann
Siegfried Heger
Wido Eggert
Hartmut Imort

Telefon Vorstand: 
0 4132 /437 (Praxis Dr. Carlberg)
E-Mail: 
mtvamelinghausen@t-online.de

MTV-Vorstand, Ehrenmitglieder und Ehrengericht

Der MTV-Vorstand geschlossen bei der Weihnachtsgala.
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Rehasport, Rückenschule

Jeden Montagabend um 19:15 finden sich bis zu 35 
Teilnehmer der Rehasportgruppe zur Übungsstunde 
ein. Fachübungsleiter Rehasport Sven Viebrock schafft 
es mit seiner kompetenten und motivierenden Art des 
Trainings, die doch manchmal langweiligen Übungen 
so geschickt zu verpacken, dass die Stunde sehr kurz-
weilig ist.
Das Ziel des Rehabilitationssports ist Menschen zu 
helfen, die bereits eine Erkrankung haben, behandelt 
oder sogar operiert wurden. Das Angebot richtet sich 
insbesondere an Personen mit Beschwerden am Stütz- 
und Bewegungsapparat. Auch für Menschen mit chro-
nischen Beschwerden ist der Rehabilitationssport ein 
adäquates Mittel zur Schmerzlinderung und Steigerung 
des Wohlbefindens.
Ebenso ist der Rehabilitationssport „Hilfe zur Selbsthil-
fe“. Er soll die Verantwortung des Menschen für seine 
Gesundheit stärken und ihn zu einem langfristigen und 
eigenverantwortlichen Bewegungstraining auf eigene 
Kosten motivieren.
„Bewegung ist keineswegs eine nützliche Zugabe, um 
die Gesundheit zu verbessern. Vielmehr ist sie die Vor-
aussetzung, die das normale Funktionieren des Men-
schen erst ermöglicht.“
Trainingsziele sind z. B.:
- Förderung von koordinativen Fähigkeiten
- Kräftigung der Rumpfmuskulatur
- Verbesserung der Dehnfähigkeit
- Lösung von muskulären Verspannungen

Für die Teilnahme am Rehabilitationssport benötigt der 
Patient eine Verordnung (Formular 56) seines Arztes. In 
der Regel umfasst eine Verordnung 50 Übungseinhei-
ten, die maximal in 18 Monaten zu absolvieren sind. 
Sind die 50 Einheiten abtrainiert, können die Teilneh-
mer trotzdem weitermachen, wenn sie MTV Mitglied 
sind. Wer also weitermachen will und nicht Vereinsmit-
glied is,t wendet sich an den Übungsleiter und tritt in 
den MTV ein.

Rehasport

Was haben wir so alles gemacht? Von 18 bis 19 Uhr viel 
Hockergymnastik und die immer wieder geliebte Ent-
spannung am Ende der Stunde. Von 19 – 20 Uhr geht es 
etwas turbulenter in der Pella Gemeinde zu, aber auch 
hier gibt es immer eine Entspannung zum Schluss. Wir 
sind eine offene Gruppe und freuen uns immer wieder 
über ein neues Gesicht, egal ob männlich oder weiblich.
Natürlich kommt auch das Gesellschaftliche nicht zu 
kurz. Vor den Sommerferien gehen wir gerne einmal 
um den See, um anschließend im Seestübchen zu Essen 
und zu Trinken und vor den Weihnachtsferien treffen 
wir uns zum Schmausen und Glühweintrinken in der 
Pelle Gemeinde. So war es bisher immer. Nun haben wir 
unsere vorweihnachtliche Zusammenkunft aber mal 
in das neue Jahr verlegt und sind damit sehr zufrieden 
gewesen. Alle waren doch schon sehr in ihre weihnacht-
lichen Verpflichtungen eingebunden, und keiner hatte 
so richtig Zeit. Wir haben es genossen und werden es 
dabei belassen! So haben wir die Hoffnung, dass viel-
leicht auch in diesem Jahr wieder lustige Bücher auf 
dem Gabentisch der Turnerinnen und Turner liegen 
und wir, wie sonst so üblich, mal nicht nur Weihnachts-
geschichten hören, sondern auch die guten Senioren-
witze. Wir haben selten so gelacht. Danke, Christa und 
danke an Alle, die sich gern die Mühe machen und net-
te Texte für dieses Treffen aus dem Netz zu ziehen und 
danke auch für das supergute, leckere Buffet. 
Leider liegt Freud und Leid immer ein Stück weit bei-
sammen. Seit Ende letzten Jahres fehlt uns ein ganz 
vertrautes liebes Gesicht: Thea Stegen. Sie hat uns für 
immer verlassen. Das letzte Bild, das ich mit der Gruppe 
und Thea gemeinsam deutlich vor Augen habe ist, als 
wir alle gemeinsam auf die Geburt meines ersten Enkel-
kindes angestoßen haben und meiner Tochter die gu-
ten Wünsche über das Telefon zukommen lassen habe. 
Wir sind sehr traurig und denken viel an ihre manchmal 
recht übermütigen Übungen. Sie hat uns lange zeigen 
können, was bei einem bewegten Leben noch alles bis 
ins hohe Alter möglich ist. 
Thea, wir vermissen Dich. 
Eure Marion

Es ist wieder Berichtsheftzeit! 
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Bei Nico
Griechisches Restaurant
Amelinghausener Straße 19
21385 Oldendorf/Luhe
Telefon 0 4132-16 97

Öffnungszeiten:
Mo – Sa  17.30 – 22.00 Uhr 
 (warme Küche)
Sonn- und Feiertags  12.00 – 14.30 Uhr und 
 16.30 – 21.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Alle Gerichte auch außer Haus!
Juli und August auch mittags geöffnet und 
kein Ruhetag!

Kostenloses Schnuppertraining für 
jung und alt ist jederzeit möglich!

Tennisclub Amelinghausen e. V.
Zum Lopautal 22
21385 Amelinghausen
Telefon/Fax: 0 41 32 - 74 18
www.tennisclub-amelinghausen.de
E-Mail: info@tennisclub-amelinghausen.de
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Blasorchester

Das Blasorchester des MTV Amelinghausen kann auf ein 
erfolgreiches Jahr 2015 zurückblicken. Das Jahr begann 
traditionell mit dem Neujahrskonzert im Februar 2015. 
Vor mehr als 300 Zuschauern präsentierte das hoch-
motivierte Orchester einen bunten Blumenstrauß an 
Musikstücken. Angefangen bei traditioneller Marsch-
musik über Polka bis hin zu aktuellen Melodien aus den 
deutschen Charts, wie zum Beispiel das „Helene Fischer 
Medley“, war für jeden Musikgeschmack etwas dabei. 
Auch die Heidewölfe, deren Teilnehmerzahl zu diesem 
Zeitpunkt 20 Musiker betrug, stellten ihr Können unter 
Beweis. 
In diesem Jahr gab es am Ende des Konzertes noch ei-
nen ganz besonderen Höhepunkt. Unser Dirigent Hen-
ning Hegels, der das Orchester zu diesem Zeitpunkt 
bereits 20 Jahre musikalisch leitete, gab den Taktstock 
an seine Nachfolgerin Silke Behr ab. Als Abschiedsge-
schenk spielte er für uns ein Solo auf seiner Tuba. Es war 
das Stück „Der Kellermeister.“ Unsere neue Dirigentin 
Silke Behr kommt ursprünglich aus Salzhausen, spielt 
im dortigen Blasorchester Saxophon, hat eine komplet-
te Dirigentenausbildung absolviert und leitete bis zum 
Frühjahr das Jugendblasorchester in Salzhausen. Wir 
freuen uns, dass wir Silke als neue Dirigentin gewinnen 
konnten.
Unter neuer musikalischer Leitung wurden alle Auftrit-
te mit guter Besetzung absolviert. Der Frühlingstag in 
Amelinghausen war der erste Einsatz. Das Schützenfest 
in Oldendorf/ Luhe und das Heideblütenfest waren be-
sondere Highlights innerhalb der Samtgemeinde Ame-
linghausen. Wir waren aber auch über die Grenzen der 
Samtgemeinde hinaus unterwegs. So besuchten wir 
das Weinfest des CDU Ortsverbandes Vögelsen und wa-
ren zweimal in Rothenburg/Wümme. Einmal zur dorti-
gen Autoschau und das zweite Mal zum Kartoffelfest, 
wo wir unsere Heidekönigin Victoria und unseren Hei-
debock Nick Hedder trafen. Zuletzt waren wir anlässlich 
des Herbstmarktes im Autohaus Plaschka in Ameling-
hausen zu Gast. 

Der gesellige Teil durfte ebenfalls nicht zu kurz kom-
men. So wurde Himmelfahrt bei bestem Wetter eine 
Fahrradtour durch die Samtgemeinde Amelinghausen 
unternommen.
Auch unser Jugendorchester, die Heidewölfe, hat sich in 
diesem Jahr toll entwickelt. Nach den Sommerferien er-
hielt das junge Orchester Zuwachs von zehn neuen Ta-
lenten. Die Teilnehmerzahl beträgt jetzt ca. 30 Musiker. 
Auch hier wurden verschiedene Auftritte unter musika-
lischer Leitung von Franziska Kompalka absolviert. So 
war das junge Ensemble auf dem Kinderschützenfest in 
Oldendorf und beim Aktienclub Zahrenhusen zu Gast. 
Auch auf dem Herbstmakt in Amelinghausen waren die 
jungen Musiker zu hören. Ein besonderes Highlight war 
der Auftritt auf dem Kreislandfrauentag in Amelinghau-
sen vor 400 Landfrauen. Bei allen Auftritten erhielten 
die jungen Musiker viel Lob und Anerkennung. 
Aber auch der Spaß durfte nicht zu kurz kommen. So 
besuchte die Gruppe den Kletterpark in Scharnebeck 
und den Heidepark Soltau. Sehr erfreulich ist, dass aus 
den Heidewölfen einige Talente schon vollwertig im 
großen Orchester mitspielen und zu den Einsätzen mit-
fahren. Nach den Sommerferien wagten zehn Heide-
wölfe den Sprung in das große Orchester und nehmen 
seitdem regelmäßig an den Proben teil. 
Am ersten Advent war das Blasorchester auf dem Ad-
ventsmarkt auf dem Rehrhof erstmals verstärkt durch 
diese jungen Talente zu hören. Am vierten Advent tra-
ten die Heidewölfe und das Blasorchester gemeinsam 
auf. Traditionell gab es am Spritzenhaus in Ameling-
hausen einen Abend mit adventlicher Musik bei Kinder-
punsch und Glühwein. 
Am Ende möchten wir uns bei allen Fans und Zuschau-
ern bedanken, denn das Brot des Musikers ist der Ap-
plaus. Wir lassen von uns hören. Garantiert!

Christine Imort, Blasorchester des MTV „Frisch Auf“ 
Amelinghausen

Blasorchester des MTV Amelinghausen

Die Heidewölfe bei der 
Weihnachtsgala des MTV
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Spielmannszug TONart

MTV Amelinghausen – MTV Soderstorf

Das erste Jahr von „TONart“ liegt hinter den Spielleuten 
und das neue Spielleuteorchester konnte bereits bei 
einigen Auftritten im Jahr 2015 glänzen und sein Pub-
likum überraschen. 

Doch eins nach dem anderen.
Zunächst stand der Beginn des Jahres ganz im Zei-
chen der Fortbildung. Eine Gruppe von sechs Musikern 
machte sich auf zum Lehrgang, um diesen mit einer 
musikalischen Prüfung erfolgreich abzuschließen. Wir 
gratulieren Jessi, Nina, Melina, Franzi, Golda und Fabi an 
dieser Stelle noch einmal ganz herzlich!

Ganz so erfreulich ging es dann aber leider nicht weiter: 
Berufsbedingt hatte sich zu Beginn des Jahres der Diri-
gent Stefan Hagen leider vom Spielleuteorchester tren-
nen müssen. Doch diesmal wurde sehr schnell Ersatz 
gefunden, nämlich in Person von Benjamin Klink aus 
Ebstorf, der im dort ansässigen symphonischen Blasor-
chester als Musiker und Dirigent tätig ist.
Um sich besser kennenzulernen und musikalisch zuei-
nander zu finden, wurde dann auch neben den regel-
mäßigen wöchentlichen Proben eine Tagesprobe ver-
anstaltet. 

Damit konnte das Spielleuteorchester/der Spielmanns-
zug dann auch gut in die neue Saison starten.
Doch die nächste „Hiobsbotschaft“ sollte nicht lange 
auf sich warten lassen…

Nachdem zusammen mit dem neuen musikalischen Lei-
ter einige Auftritte absolviert werden konnten, musste 
sich auch Benjamin Klink Anfang September aus beruf-
lichen Gründen von den Spielleuten verabschieden. 
Doch Glück im Unglück!! Bei Stefan Hagen haben sich 
berufliche Veränderungen ergeben, so dass er dem 
Spielleuteorchester nun wieder als musikalischer Leiter 
zur Verfügung steht. Wir freuen uns sehr, Stefan wieder 
in unseren Reihen begrüßen zu können!
Auch auf die Nachwuchswerbung wurde im Jahr 2015 
wieder ein Fokus gelegt. So hat sich „TONart“ auf dem 
Frühlingsmarkt in Amelinghausen präsentieren können 
und ordentlich die Werbetrommel für unsere Anfänger-
ausbildung gerührt. Wir heißen Jele, Kim und Justin 
ganz herzlich willkommen!
Wie bereits angedeutet, konnte „TONart“ bereits eini-

ge Auftritte in der Region wahrnehmen, wie z. B. beim 
Sommerfest des MTV Soderstorf oder beim Heideblü-
tenfest in Amelinghausen. 
Bei bestem Wetter hatte „TONart“ sozusagen ein Heim-
spiel und präsentierte sich beim Sommerfest des MTV 
Soderstorf und umrahmte die Veranstaltung musika-
lisch. 

Auch die Resonanz, die das Spielleuteorchester bei den 
konzertanten Auftritten im Rahmen des Heideblüten-
festes bekam, war durchweg positiv und bestärkte die 
Spielleute noch einmal darin, diesen Weg der musikali-
schen Entwicklung weiter zu verfolgen.

Ein besonderer Auftritt im Jahr 2015 ist noch hervorzu-
heben:
Der Landkreis Lüneburg veranstaltet jährlich einen „Tag 
der Ehrenamtlichen“. Bei dieser Feierstunde in der Rit-
terakademie in Lüneburg werden ehrenamtlich Tätige 
aus dem gesamten Landkreis Lüneburg vom Landrat 
Manfred Nahrstedt für ihr außergewöhnliches Engage-
ment geehrt.
„TONart“ durfte diese Veranstaltung musikalisch um-
rahmen und die Spielleute konnten sich gleichzeitig 

TONart Spielleuteorchester und Spielmannszug
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Spielmannszug TONart

mit ihrer Spartenleiterin Brita Müller-Kanneberg freuen, 
denn auch sie wurde für ihr großartiges ehrenamtliches 
Engagement geehrt. 
Liebe Brita, wir alle gratulieren dir noch einmal recht 
herzlich! Wir sind sehr stolz darauf, dich dabei zu haben!

Ein Dank geht auch an Nicole Maack vom Blasorchester 
„flutissima“ aus Bardowick, die das Spielleuteorchester 
in Vertretung für Stefan Hagen bei diesem Auftritt mu-
sikalisch geleitet hat.

Und neben der Musik?
Natürlich gab es wieder tolle Events, die der Festaus-
schuss da auf die Beine gestellt hat!
Der freie Tag an Himmelfahrt wurde z. B. genutzt, um 
den Elbstrand in Hamburg mit Wikingerspiel und einem 

megatollen Picknick unsicher zu machen. Das war „Chil-
len“ vom Feinsten ;-)

Im Juli hatte der Festausschuss die Spielleute auf die 
Hallig Hooge zu einem Wochenendausflug entführt.
Die Zeit dort wurde unter anderem mit einer Halligfüh-
rung und für die ganz Mutigen mit einem erfrischenden 
Bad in der Nordsee verbracht. Ein tolles und gelungenes 
Wochenende mit gaaanz viel Spaß und Gemeinschaft!

Traditionell durfte natürlich auch die Weihnachtsfeier 
„Alle Jahre wieder“ am Jahresende nicht fehlen. Wieder 
sind die Spielleute kreativ geworden und haben prakti-
sche Beutel für allerlei musikalischen Krimskram ange-
fertigt. 

Ein großes Dankeschön an den Festausschuss für diese 
tollen Veranstaltungen!

Zu guter Letzt ein kleiner Ausblick auf das Jahr 2016:
Es ist wieder Turnfestzeit! Im Juni findet das Nieder-
sächsische Landesturnfest in Göttingen statt. Dort wird 
„TONart“ am Wertungsmusizieren teilnehmen. Daher 

wird der Fokus für das erste Halbjahr 2016 vor allem auf 
die Vorbereitung der Wertungsstücke gelegt.

Im Februar darf das Spielleuteorchester zunächst aber 
die Jahresversammlung des Technischen Hilfswerks 
Lüneburg musikalisch umrahmen und freut sich schon 
sehr auf diesen Auftritt.
Ganz klassisch möchte ich meinen Bericht gerne mit 
einem großen Dankeschön an alle, die sich für unser 
Orchester vor und hinter den Kulissen engagiert haben, 
schließen. DANKE!

Simone Kaiser
für „TONart“ Spielleuteorchester / Spielmannszug
MTV Amelinghausen – MTV Soderstorf
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Nachdem im letzten Jahr die sehr erfolgreichen Zum-
bakurse beendet worden sind, konnten wir am Ende 
des Jahres mit einem neuen Gesundheitssport wieder 
einen Kursus anbieten. Der von Sabine Kaiser-Hirsch ge-
leitete Smoveykursus konnte sich auf Anhieb etablieren, 
so dass  auch in 2016 Smovey weiter im MTV stattfindet.
Immer montags um 20:00 Uhr trafen sich 16 Teilnehmer/
innen zum Smoven. Aber was ist Smovey, was sind Smo-
veys? Zwei mittelgroße, ein halbes Kilo schwere Ringe, 
die bei Bewegung ein geheimnisvolles Surren von sich 
geben. Die Smoveys sehen vielleicht unspektakulär aus, 
doch in ihnen steckt viel Schwung. Das Trainingsgerät 
eignet sich zur Mobilisierung und Kräftigung, aber auch 
Entspannung des Körpers. Bewegung mit Smovey eig-
net sich für jede Altersgruppe und für unterschiedlichs-
te Trainingsformen im Indoor- und Outdoorbereich. 
Man kann die grünen Smoveyringe zur Steigerung der 
Fitness – zum Beispiel beim Walken einsetzen oder auch 
für ein Ganzkörpertraining im Freien oder im Studio. 
Auch im medizinischen und therapeutischen Bereich 
werden die Smoveys immer öfter eingesetzt. Aber Smo-
vey eignet sich auch wunderbar für ein tägliches, kurzes 
Fitness-Programm – zum Körperstraffen, für eine ent-
spannte Muskulatur, mehr Beweglichkeit und generell 
ein positives Körpergefühl.

Smoveykurs

Smoveykurs
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Smoveykurs Gymnastik 50+

Zu Beginn des Jahres übernahm Cora Wulf die Gymnas-
tikgruppe 50+, die nun bereits seit über 40 Jahren be-
steht und schon einige Wechsel miterlebte. Jede  Stun-
de beginnt mit einem anderen Gerät zum Aufwärmen 
und als einmal die Keulen an der Reihe waren, konnten 
die Teilnehmerinnen aus vergangenen Zeiten viel dazu 
beitragen, als dieses Sportgerät noch anders im Vorder-
grund stand. Im weiteren Stundenverlauf stehen die 
Beweglichkeitsschulung und die Kräftigung der Musku-
latur im Vordergrund sowie Koordination und Körper-
wahrnehmung. Die Übenden probieren immer wieder 
neue ungewohnte Übungen aus, neue Kombinationen 
und stellen manches Mal fest, dass sich durch wenige 
Bewegungen Bewegungsausmaß und Qualität verbes-
sern.
Die Geselligkeit spielt bei dieser Gruppe auch eine wich-
tige Rolle. In der Winterzeit stand zum Beispiel ein Aus-
flug mit dem Schiff nach Ratzeburg auf dem Programm, 
von dem alle schwärmten. 

Gymnastik 50+/Herrenturnen

Hans-Hermann Dittmer

VGH Versicherungen
Lüneburger Str. 41 • 21385 Amelinghausen
Tel 0 41 32 - 91 03 95 • Fax 0 41 32 - 91 03 96

mail: Hans-Hermann.Dittmer@vgh.de

Die Sparte Herren-Turner

Wir sind zur Zeit eine Truppe von 15 Personen im Alter 
von 63 – 78 Jahren. Das Durchschnittsalter beträgt 72 
Jahre. Auch in diesem Alter kann man sich noch tüchtig 
bewegen (Gymnastik) und beim Faustballspiel schwit-
zen. Wer sich von den Herren aus dieser Altersgruppe 
angesprochen fühlt, komme doch mal an einem Mitt-
woch in der Zeit von 19.00 – 21.00 Uhr in die neue Sport-
halle. In der Gemeinschaft Sport zu betreiben ist doch 
viel einfacher und macht auch mehr Spaß.
Helmut Schmelzer
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Rollsport, Gesellschaftstanz

Wir fangen erst einmal klein mit der Laufschule an. Si-
cher auf den Rollen stehen und sich damit fortbewegen, 
aber auch das Hinfallen und Wiederaufstehen, gehören 
mit dazu. Das alles lernen wir jeden Montag bei Sabine 
Prange in der Lopautalhalle.

15:00 bis 16:00 Uhr Laufschule Stufe 1, Anfänger

16:00 bis 17:00 Uhr Laufschule Stufe 2, Fortgeschrittene 
Anfänger

17:00 bis 18:00 Uhr Laufschule Stufe 3, Fortgeschrittene

Bei Interesse bitte unter 0170 - 3674047 bei Sabine Pran-
ge melden.

Leihrollschuhe sind gegen Gebühr begrenzt vorhan-
den.

Gesellschaftstanz

Haben Sie auch mal wieder Lust zu zweit zu tanzen? 
Wenn Sie gerne mehr als nur zweimal im Jahr auf einem 
Ball tanzen wollen, dann sind Sie richtig beim Gesell-
schaftstanz im MTV. Wir sind zurzeit 8 Paare und treffen 
uns wöchentlich in der Aula der Grundschule Ameling-
hausen zum Discofox, Walzer, Cha Cha ….  
Wir freuen uns auf die Gesellschaft neuer Tanzpaa-
re. 

Grundschule Amelinghausen, Aula 
Dienstags 20:00 – 21:30 Uhr  
Info: Sabine Prange 0170 - 3674047

Rollsport im MTV Amelinghausen
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Ballett 

Die Freude am Tanzen und an schöner Musik kann Kin-
der auf ganz unterschiedliche Weise fördern. Der Bal-
lettunterricht findet jeden Mittwoch in der Lopautalhal-
le statt. Die jüngsten Ballettkinder werden auf spieleri-
sche Weise ans Ballett herangeführt. Im Vordergrund 
steht die kreative Entfaltung und Freude an schöner, 
harmonischer Bewegung. In kindgerechten Übungen 
werden Körperbewusstsein und eine gute Haltung er-
worben und in kleinen tänzerischen Kombinationen 
Musikalität, Konzentration und Beweglichkeit geför-
dert.
Die Übungen des klassischen Balletts fließen mehr und 
mehr in den Unterricht mit ein. Bereits nach den Os-
terferien hat diese Gruppe mit dem Einstudieren ihres 
Tanzes für die Weihnachtsfeier des MTV begonnen. Das 
wiederholte Üben derselben Schrittfolgen erfordert 
von den jungen Mädchen viel Geduld, auch wenn es 
natürlich viel Spaß gemacht hat, gemeinsam einen Tanz 
für eine Aufführung vorzubereiten.
Die Mädchen der nächsten Klasse sind 11 Jahre alt und 
arbeiten mit viel Fleiß und Konzentration an den Übun-
gen an der Stange, sowie – im 2. Teil des Unterrichts – in 
der Mitte. Besonders im letzten Jahr hat diese Gruppe 
viel neues Schrittmaterial dazugelernt. Es ist toll, die 
Fortschritte der Mädchen zu sehen, von denen ein paar 
bereits mit 4 Jahren mit dem Ballett-Früherziehungsun-
terricht begonnen haben. Seit Monaten hat auch diese 
Gruppe mit viel Freude und Einsatz ihren Tanz für die 
Weihnachtsfeier geprobt. Das ist für alle drei Gruppen 
immer eine schöne Gelegenheit, das Gelernte vor ei-
nem Publikum aufzuführen.
Die Mädchen der 3. Gruppe sind seit sechs bis acht 
Jahren dabei, haben 90 Minuten Unterricht und arbei-
ten natürlich inzwischen an technisch komplizierte-
ren und komplexeren Übungen. Es kommen ständig 
neue Schritte dazu, die dann mit dem bereits Erlernten 
kombiniert werden. Beine, Arme und Kopf müssen wie 
selbstverständlich koordiniert arbeiten. Ich freue mich, 

dass die Mädchen so konzentriert am Unterricht teil-
nehmen und so sehr gut und schnell lernen!
Trotz aller Konzentration und Disziplin, die man braucht 
um etwas zu lernen, steht die Freude im Vordergrund! 
Es geht nicht um Höchstleistungen, sondern darum, 
dass jedes Kind für sich etwas Positives aus dem Unter-
richt mitnimmt.
Wer Interesse am Unterricht hat, ist jederzeit herzlich 
eingeladen zum Zuschauen zu kommen, oder Probe-
stunden mitzumachen.
Bei meinen Schülerinnen möchte ich mich für die tolle 
Mitarbeit bedanken!
Eure Petra Müschen, Diplom-Ballettpädagogin

Ballett

Inh. Familie Bergmann
Unter den Eichen 10
21385 Amelinghausen/Dehnsen
Telefon: 0 41 32 / 4 27 
Fax: 0 41 32 / 91 04 92

Wir empfehlen uns für
Familienfeiern aller Art.
Täglich Mittagstisch und 
Abendkarte
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Anzeigen

Lüchow

Lüneburger Str. 47 • Amelinghausen
Telefon 0 41 32/91 21 14
Drogerie-Artikel des täglichen Bedarfs 
• Schreibwaren • Haushaltswaren • Babynahrung 
• Sportler-nahrung • Tiernahrung und Zubehör 
• Zeitschriften • Handyaufladung • Reinigungsannahme 
• Artikel zur häuslichen Krankenpflege 
• Ausgabe von Restmüllsäcken  Landkreis Lüneburg 
• CEWE Photoshop

Getränkemarkt

• Mehrweg-Getränke in großer Auswahl 
• Bierspezialitäten 
• Partyservice • Fassbier und Zubehör 
• Kauf auf Rechnung

Lüneburger Str. 47 • Amelinghausen
Telefon 0 41 32/91 21 19

Grenzweg 2b • Amelinghausen
Telefon 0 41 32/9 34 97 00
• Lottoannahme 
• Postagentur
• Lieferservice
• Kauf auf Rechnung

Drogeriemarkt

Familie Röhrs • An der Lopau 4 Telefon: 0 41 32 / 3 36  
21385 Amelinghausen E-Mail: seestuebchen@t-online.de
(saisonale Öffnungszeiten) www.seestuebchen.de

Wir bieten und organisieren:

� Großer Café- und Biergarten
� Fremdenzimmer
� Clubraum bis 50 Personen
�  Rustikale Küche
� Grillveranstaltungen
� Boßel-Touren am Lopausee
� Café- und Kuchentafeln
� Frühstücksbuffet
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Eltern-Kind-Turnen/Dancing Kids

In unserer heutigen durch Fernsehen und Computer 
geprägten Zeit ist es wichtig, dass Kinder von klein auf 
lernen Sport zu treiben und in Ihr Leben zu integrieren. 
Spaß soll hier im Vordergrund stehen. Durch wechseln-
de Geräteparcours und Turnspiele werden Gleichge-
wicht, Koordination, Kraft, Ausdauer und Schnelligkeit 
trainiert.
Für Kinder bis zum Ende der Kindergartenzeit wird hier 
die motorische Entwicklung verbessert und gefestigt. 
Die Kinder erlangen ein gesundes Selbstbewusstsein 
und verlieren Unsicherheit und Ängste.
Seit Anfang September konnten zur Unterstützung Ma-
riella Bollhof und Corinna Zimmermann für das Kinder-
turnen gewonnen werden.
Unser Training findet montags (außer in Ferien) in der 
Lopautalhalle statt:
15.30 - 16.30 Uhr 1 bis 3 Jahre
16.30 - 17.30 Uhr 4 bis 6 Jahre
Neue Kinder sind herzlich Willkommen.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei Nicole Naujoks 
für die gemeinsamen Stunden bedanken.
Liebe Grüße von Sabrina

Eltern-Kind-Turnen    

Das Jahr der Dancing Kids war aufregend, toll, span-
nend und ziemlich turbulent. Mittlerweile ist die Grup-
pe auf 25 Kinder im Alter zwischen 3,5 und 6 Jahren 
gewachsen. Wir tanzen jeden Mittwoch ab 16.30 Uhr in 
der Lopautalhalle. Im Vordergrund steht dabei die Be-
wegung zur Musik und natürlich der Spass am Tanzen. 
Regelmäßig begrüßen wir neue Gesichter, die sich auch 
schnell in unsere bunte Runde einfinden. Unser Können 
haben wir in diesem Jahr bei einigen Auftritten unter 
Beweis stellen dürfen. So haben wir während des Heide-
blütenfestes den Senioren im Altenheim Hoheneck eine 
Freude mit unseren Tänzen bereitet. Auch in der Spar-
kasse in Lüneburg, beim Herbstmarkt Amelinghausen 
und natürlich bei der Weihnachtsgala des MTV haben 
die Kids gezeigt, mit wieviel Spass und Eifer selbst die 
Kleinsten schon einen professionellen Auftritt bewälti-
gen können. Seit dem Sommer habe ich auch tatkräf-
tige Unterstützung durch Vanessa Jürgens bekommen. 
Sie übt mit den „älteren“ Mädels bereits verschiedene 
Choreografien ein. Im Moment betreut Vanessa ca. 10 
Kinder direkt nach meiner Stunde von 17.30 Uhr bis 18 
Uhr.
Auch im kommenden Jahr werden wir wieder mit viel 
Spass nach alt bewährten und neuen Tänzen unser 
Bestes geben. Und vielleicht auch wieder bei einigen 
Auftritten die Zuschauer mit unserer Freude am Tanzen 
anstecken. 
Cindy Rörup und Vanessa Jürgens

Soltauer Straße 3, 21385 Amelinghausen
Telefon: 04132 9394868
www.graetschs-gasthausniedersachsen.de 
 
Öffnungszeiten
Mo  Ruhetag
Di bis Fr  12 bis 14 Uhr
  ab 17 Uhr
Sa, So  ab 11 Uhr durchgehend

Dancing Kids
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Handball

Ziemlich genau 2 Jahre nach unserem erfolgreichen 
Spartenstart im Mai 2013 haben wir den wichtigsten 
Schritt zum Aufbau einer professionellen Handballab-
teilung des MTV Amelinghausen in die Wege geleitet: 
Die Anmeldung beim Handballverband-Niedersachsen 
e.V. (HVN) ist erfolgt und somit die offizielle Berechti-
gung, am Meisterschaftsspielbetrieb teilzunehmen. 
Aus vielen umliegenden Handballvereinen (nebst dem 
HVN) haben wir daraufhin mehrfach positive Resonanz 
erhalten, da es heutzutage nicht selbstverständlich ist, 
dass – aus Sicht des Handballsports – neue Vereine ge-
meldet werden. Viele Vereinsmannschaften haben mit 
Spielerschwund zu kämpfen und müssen entweder 
den Spielbetrieb einstellen oder Spielgemeinschaften / 
Zusammenschlüsse mit anderen Vereinen suchen. 
Von einer derartigen Situation im positiven Sinne, profi-
tiert in dieser Saison 2015/2016 auch der MTV Ameling-
hausen mit Blick auf die männl. D- und weibl. B-Jugend.
Unser erklärtes Konzept für die nächsten Jahre ist da-
her ein solides Wachstum „von unten (Minis) nach oben 
(A-Jugend)“. Dies betrifft nicht nur die Spieleranzahl, 
sondern insbesondere die frühzeitige professionel-
le, vielseitige Ausbildung der Spieler. Zwei Kernziele 
werden dabei von uns verfolgt: die Schulung sozialer 
Kompetenzen und die sportliche Leistungsfähigkeit im 
jeweils angemessenen Rahmen des Alters und Könnens 
zu fördern und zu fordern.
Um dem gerecht zu werden, werden unsere Handball-
spieler von 2 bis 3 Trainern pro Training betreut. 
Cäsar Düwel und Frank Dahle haben dieses Jahr über 
den HVN in einer 120 Unterrichtseinheiten dauernden 
Ausbildung den C-Trainer-Lizenz-Schein erworben und 
stärken somit auch fachlich und qualitativ dieses Kon-
zept. Lena Dahle – selbst aktive Handballerin beim MTV 
Eyendorf– unterstützt durch ihr praktisches Fachwissen 
den Trainerstab.
Über unsere Mannschaften: 
Minis (JG 2009 – 2007) und E-Jugend (JG 2006 – 2005)    
Training Do. 17.15 h – 18.45 h
Unsere Minis (ca. 14 Spieler) haben im März und April 
2015 an 2 Handballturnieren in Embsen und Bad Fal-
lingbostel teilgenommen und konnten sich bei dieser 
Premiere über einen super 2. und 3. Platz freuen. 
Die „gemischte“ E-Jugend (ca. 12 Spieler) startete im 
September 2015 zunächst bei dem Charly Schreiber – 
Jugendcup in Lüneburg mit nicht ganz so viel Erfolg 
und wurde Letzter. Hier zeigte sich unsere Unerfahren-
heit gegenüber den schon länger agierenden Mann-
schaften recht deutlich.
Am 4. Oktober 2015 fanden dann in der Lopautalhalle 
zur Saisoneröffnung 2015/2016 die ersten offiziellen 
Meisterschaftsspiele statt. Unserer E-Jugend-Mann-
schaft gelang ein erfolgreicher Saisonstart in der Regi-
onsliga Nord gegen den TSV Auetal mit 10:9 Toren. Das 

Neue Handball-Ära eingeläutet: offizieller Spielbetrieb ist aufgenommen
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Handball

folgende zweite Spiel wurde zwar verloren, zeigte aber 
dennoch Aufwärtspotential und macht Hoffnung auf 
eine ordentliche Premieren-Saison. Die nachfolgenden 
Spiele mit einem vorerst sehenswerten 8. Platz (von 10) 
bestätigen diese erfreuliche Entwicklung. Das Interesse 
an der Heimpremiere war übrigens groß: über diesen 
Spieltag verteilt besuchten rund 150 Gäste unsere Lo-
pautalhalle!
D-Jugend (JG 2004 – 2003)                                                 
Training Do. 18.45 h – 19.45 h
Hier haben wir davon profitiert, dass der MTV Eyendorf  
zwei männliche D-Jugend-Mannschaften für die Saison 
2015/2016 in unterschiedlichen Spielklassen anmeldete,  
plötzlich aber zu wenig aktive Spieler hatte. Da auch wir 
wegen Spielermangel keine eigene D-Jugend-Mann-
schaft für den Spielbetrieb stellen konnten, ergab sich 
nun die Möglichkeit zur Gründung einer Jugendspiel-
gemeinschaft, die unter dem Namen „JSMG Eyendorf/
Amelinghausen II“ Meisterschaftsspiele in der Regions-
liga Nord bestreitet. 
Für die 8 aktiven Spieler aus unserem Verein ist dies eine 
großartige Möglichkeit, Handball- und Teamerfahrung 
auf dem Spielfeld zu sammeln. Unter diesem Gesichts-
punkt mussten dann zunächst auch die ersten Pflicht-
spiele betrachtet werden, die leider mit – teilweise un-
nötigen – Niederlagen abgeschlossen wurden und erst 
einmal den letzten Tabellenplatz bedeuten. 
Das Training findet mittwochs in Eyendorf, federfüh-
rend unter Jens Köster vom MTV Eyendorf, statt. Wir 
trainieren darüber hinaus mit allen D-jugendlichen 
Spielern donnerstags in der Lopautalhalle.
B-Jugend (JG 2000 – 1999)                                                    
Training Do. 19.45 h – 21.15 h
Ihrem Ehrgeiz und Interesse an Punktspielen teilneh-
men zu können, haben wir es unseren 8 weiblichen 
Spielerinnen zu verdanken, dass wir auch in der B-Ju-
gend eine Mannschaft für den Meisterschaftsbetrieb 
vorweisen können. Was aus eigener Kraft nicht zu schaf-
fen gewesen wäre, hat hier eine Kooperation mit dem 
MTV Embsen möglich gemacht. 
Deren weibliche B-Jugend hätte für die Saison 
2015/2016 in der Regionsliga eine zu geringe Mann-
schaftsstärke gehabt und war somit auf der Suche nach 
weiteren Spielerinnen. Dies führte dann zur Geburts-
stunde der Spielgemeinschaft „JSMG MTV Embsen/
Amelinghausen“.
Es ist ein fantastisches, harmonisches Team entstanden, 
dass eine völlig unerwartet erfolgreiche Vorrunde mit 3 
Siegen und 3 Niederlagen gespielt hat und somit den 4. 
Platz belegte. Das Haupt-Training findet immer diens-
tags in Embsen unter der Federführung der Embsener 
Trainerin Katie Schrötke und mit Unterstützung von Cä-
sar Düwel statt. Weiterhin wird mit allen B-Jugendlichen 
donnerstags in der Lopautalhalle trainiert.

Fazit:
Zum Start in die neue Handball-Ära des MTV Ameling-
hausen haben wir dieses Jahr viel Geld, Zeit und Kraft 
aufwenden müssen. Vieles ist neu, die Netzwerke müs-
sen erst gebildet bzw. ausgebaut werden, die Anzahl 
der im Hintergrund Wirkenden ist (leider) noch gering. 
Dennoch ist die zarte Pflanze der ersten Erfolge auf und 
hinter dem Spielfeld sichtbar und ermutigend.
Neben Spielern und Trainern benötigen wir zukünftig 
auch Schiedsrichter, Sekretäre am Kampfgericht, ehren-
amtliche Helfer bei Heimspielen, Presse usw. Für jeden, 
der Spaß am und um den Handballsport hat, finden wir 
sicherlich in unserer Handballsparte eine passende Auf-
gabe. 
Interessierte also bitte sehr gerne melden!
Unser großer Dank geht auch dieses Jahr an die zahl-
reichen Unterstützer, die mittels finanzieller Spenden 
unsere Handballmannschaften – und damit die ganze 
Sparte – gefördert und nach vorn gebracht haben:
Dr. Rüdiger Carlberg (Bälle), Tierärztliche Physiothera-
piepraxis Zeeck (Trainingsausrüstung), Traktorist e.K. 
N. Peterson (Trikots), Witte Werbetechnik (Trikotbeflo-
ckung), EDEKA Lüchow (Trikotsatz), Frank Dahle (Trikots, 
Ausrüstung).
Rund 60 aktive Handballer, 3 gemeldete Mannschaften 
mit rd. 30 Spielern, erfahrene und ausgebildete Trainer, 
engagierte Eltern und Förderer: sie alle haben gemein-
sam Spaß, finden neue Freunde und wollen ein Ziel 
erreichen: Handball zu spielen und zu erleben in Ame-
linghausen.
Genau aus diesen Gründen gibt es unsere Handball-
sparte und dies motiviert uns, vorwärts zu gehen, wei-
ter zu machen und besser zu werden!
Handball ist in Amelinghausen!
Ein sportliches, gesundes und erfolgreiches Jahr 2016 
wünscht

Frank Dahle
Spartenleiter Handball
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Tanzkreis

Wenn wir das Jahr 2015 „Revue passieren“ lassen, kön-
nen wir sagen:
Es war toll !!!!!

Im 1. Quartal des Jahres haben wieder 4 Freunde des 
Tanzens den Weg zu uns gefunden, so dass wir momen-
tan 21 Tänzerinnen sind.
Jeden Mittwoch haben wir uns zu unseren Übungs-
abenden zusammen gefunden und mit viel Freude 
neue Tänze gelernt. Wir haben auch sehr viele Tänze in 
unserem Programm, die wir wieder auffrischen.
Unsere Arbeit wird immer wieder mit tollen Auftritten 
belohnt. In diesem Jahr haben wir uns mit unseren ver-
schiedenen Programmen präsentiert:
- beim Hoffest auf dem Bauckhof
- im Seniorenheim Lopaupark
- zur Jubiläumsveranstaltung in der Einrichtung 
 SOS Hof Bockum
- beim Fremdenverkehrsverein Bispingen in 
 Volkwardingen 
- und im Rahmen des Heideblütenfestes im 
 Seniorenheim Hoheneck.
Am 06. September 2015 war der Tanzkreis des MTV 
Amelinghausen zu Gast in Grömitz. Bei einem Tanzfest 
auf der Promenade unter freiem Himmel haben wir für 

die vielen Gäs-
te einen Tanz 
vorgeführt und 
viel Applaus ge-
e r nte t .U n s e r e 
Gruppe war mit 
dem Bürgerbus 
unterwegs und 
da konnten wir 
viel Werbung für 
unseren schö-
nen Ort machen. 
Am 14. Novem-

ber war es dann soweit: unser 20. Tanzfest in Folge. 
Die Familie Schenck hat uns wieder den Saal zur Verfü-
gung gestellt und so sind 120 Tänzer und Tänzerinnen 
unserer Einladung gefolgt. Unsere Tanzgruppe hatte 
den Saal wunderbar herbstlich geschmückt und alle 
Gäste sowie auch die Musiker haben sich „wie zu Hau-
se“ gefühlt. Ein schöneres Kompliment kann man nicht 
bekommen. Im Jahre 2016 werden wir das 21. Tanzfest 
„starten“. Am 13. Dezember fand die Weihnachtsgala 
des Vereines statt. Auch dort haben wir mit 2 Tänzen 
zum Programm beigetragen.

100. Geburtstag – den feiert nicht jeder Mensch
Der Tanzkreis des MTV Amelinghausen hat sich am 
27.12.2015 nach Berlin aufgemacht, um Hildegard Pusch 
zum 100. Geburtstag zu gratulieren. Hildegard hat bis 
zu ihrem 92. Lebensjahr noch an unseren Übungsaben-
den teilgenommen. Sie hat sich jeden Mittwoch von 
Lüneburg nach Amelinghausen fahren lassen. Die Enkel 
hatten die Feier im Seniorenheim organisiert und Hil-
degard ahnte nichts von unserem Besuch. Es war eine 
Riesenfreude. Es sind nur die Tänzerinnen gefahren, 
die Hildegard kannten. Sie ist noch sehr fit und konnte 
sich an alle erinnern. Hannelore Klencan war immer ihr 
„Tanzpartner“ und an ihrem Ehrentag ihr „Tischpartner“.
Natürlich hatten wir für das Geburtstagskind und ihre 
Gäste Tänze „im Gepäck“, für die wir sehr viel Beifall ge-
erntet haben. Es war ein Erlebnis für uns, das uns sehr 
berührt hat. Müde, aber glücklich, waren wir um 22.30 
Uhr wieder zurück. Vielleicht fahren wir am 27.12.2016 
wieder nach Berlin???

Ich bedanke mich an dieser Stelle bei allen Tänzerin-
nen für den Einsatz, den jeder geleistet hat, damit wir 
so schöne Stunden erleben durften. Wer Lust hat, bei 
uns mitzumachen: wir sind jeden Mittwoch von 18.30 
bis 21.00 Uhr in der alten Turnhalle. Unser Training 2016 
beginnt am 13. Januar.
Wir freuen uns auf euch.

Herzlichst
Rosemarie Hartwig, Tanzkreis MTV Amelinghausen

Eine Rückschau auf die Aktivitäten des Tanzkreises des MTV
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St. Pauli Fußballschule 2015, Marktplatz Lüneburg

Lerne die Welt des Fußballprofis kennen!

Vom 11. – 15. Juli 2016 gastiert die Fußball-Ferienschule 
des FC St. Pauli in Amelinghausen.
Was bieten die Camps?
� Dauer des Trainingscamps 5 Tage
� Alter der Teilnehmer 6–13 Jahre
� 2-mal Training am Tag
� Qualifizierte Trainer
� Tolle persönliche Ausrüstung 
 (Trikot, Hose, Stutzen und Fanartikel)
� Programm von 9.30 Uhr – 16 Uhr
� Verpflegung aller Teilnehmer 
 (Getränke und warmes Mittagessen)
Infos:  www.fcstpauli.com/rabauken
Infos und Anmeldung: Jochen Gellert, Tel: 0160/8244558

Eine Rückschau auf die Aktivitäten des Tanzkreises des MTV Der FC St. Pauli ist wieder zu Gast beim MTV und FC Heidetal!

Zur Imageverbesserung unseres Vereines haben wir 
2015 an dem von der Sparkasse Lüneburg veranstalte-
ten Marktplatz teilgenommen. Den ganzen Tag über 
haben Sabrina Bollhof und Christiane Wolter einen MTV 
Stand betreut. Neben 8 anderen Vereinen und Sportin-
stitutionen, hauptsächlich aus Lüneburg, präsentierten 
Sabrina und Christiane mit Hilfe von Stellwänden und 
unserem Jahresberichtsheft unseren Verein. Das High-
light aus MTV-Sicht war der Auftritt unserer jüngsten 
MTV Mitglieder von den Dancing Kids. Die Übungsleite-
rin Cindy Rörup hatte mit den Kindern eine sehenswer-
te Vorführung für diesen Tag erarbeitet. Der Vorstand 
des MTV bedankt sich bei euch.

Marktplatz der Sparkasse Lüneburg
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Kein prominenter Besuch, keine Kinder, keine Kin-
derolympiade. Nur Regen, Regen, Regen. Leider musste 
die Kinderolympiade 2015 aus wettertechnischen Grün-
den abgesagt werden. Besonders ärgerlich natürlich für 
die Kinder, die in den letzten Jahren die Veranstaltung 
immer mehr angenommen haben. Bis zu 130 Kinder 
und nicht nur Kinder aus Amelinghausen, sondern auch 
viele Kinder die in Amelinghausen ihren Urlaub mit ih-
ren Eltern verbracht haben, beteiligten sich in den letz-
ten Jahren an den Wettkämpfen. Ärgerlich aber auch 
für die Organisatoren aus dem Vorstand, die in den 
Wochen vorher emsig Plakate und Wettkampfkarten 
erarbeitet haben, Helfer gesucht, Medaillen geklebt 
und Wettkampfteams gebildet haben, denn gerade die 
Veranstaltungen für die Kinder liegen den Vorstands-
mitgliedern besonders am Herzen.
Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr wieder die Mög-
lichkeit haben, bei schlechtem Wetter in die Lopautal-
halle auszuweichen. Durch den Umbau der Schule 
musste eine Heideblütenfestveranstaltung genau am 
Tag der Kinderolympiade in die Lopautalhalle verlegt 
werden, so dass ein spontaner Umzug unmöglich war.
In 2016 hoffen wir auf eine neue Kinderolympiade, zu 
der wir Sie jetzt schon recht herzlich einladen wollen.

Die ausgefallene Kinderolympiade

Kinder- und Jugendveranstaltungen 2015



35

„Ich behaupte, dass diese Weihnachtsgala unsere Beste 
war, die wir bisher durchgeführt haben“, so der 1. Vorsit-
zende Dr. Rüdiger Carlberg direkt nach dem Abschluss 
der diesjährigen Veranstaltung. 300 Gäste und 140 
Mitwirkende konnten sich davon überzeugen, dass die 
MTV Weihnachtsgala ein „Highlight“ im Vereinsjahr ist. 
Eine immer besser werdende Lichttechnik, besondere 
Mühe beim Schmücken und weihnachtlichem Herrich-
ten der Halle, hauptverantwortlich dafür Werner Borms 
und Jochen Gellert, ein gut funktionierender Regieplan 
von Rüdiger Carlberg und tolle Vorführungen durch 
unsere Sparten sowie eine perfekte Versorgung mit 
Kaffee, Kuchen und Getränken durch unsere Vorstands-
damen Julia und Birte Meyer, Christiane Wolter und Sa-
brina Bollhof, machten allen Beteiligten richtig Spaß.
Die musikalische Begleitung oblag in diesem Jahr aus-
schließlich dem Jugendblasorchester des BLO, den 
„Heidewölfen“, unter der Leitung von Sven Stelter. 31 
Musiker/innen präsentierten ihr mittlerweile beacht-
liches Können. Am DJ-Pult saß diesmal nicht DJ Salzi 
mit seinem Sohn Alexander, sondern unser Kassenwart 
Werner Borms, der auch in dieser Funktion für einen rei-
bungslosen Ablauf sorgte.
Tolle Vorführungen von der Kinderleichtathletik, prä-
sentiert von Cora Wulf und  Stephanie Fehse, der Hand-
ballsparte, moderiert von Spartenleiter Frank Dahle, 
unsere Ballettklassen unter der Leitung von Petra Mü-
schen, einer Smovey Vorführung durch die Smoveytrai-
nerin Sabine Kaiser-Hirsch und neue Tänze des Tanz-
kreises angeleitet von Rosemarie Hartwig, brachten das 
Publikum in weihnachtlichen Schwung. Besonderen 
Applaus gab es für die Kleinsten von den Dancing Kids, 
die das von Cindy Rörup einstudierte Motto „Nikolaus 
und Nikoletta“ bezaubernd dargestellt haben sowie für 
die musicalähnliche Showvorführungen der Rollkunst-
laufsparte von Sabine Prange. Schade nur, dass sich 
nicht auch Sparten aus dem Erwachsenenbereich am 
Programm beteiligt haben. Vielleicht gelingt es uns ja 
in 2016. Rund wurde der Nachmittag durch den Besuch 
des Weihnachtsmannes, der alle 140 Kinder nach einer 
Gedichtepräsentation der Kinder und gemeinsamem 
Singen mit einer Naschtüte beglücken konnte.
Der MTV bedankt sich besonders bei Gerhard Garbers 
für die Tannenbaumspende, bei Eckhard Freiwald für 
den Weihnachtsmanneinsatz, bei Otto Tilsner für die 
Aufbauhilfe und bei allen Helfern und Kuchenspendern 
für ihre Mithilfe. Ohne euch können wir so eine Veran-
staltung nicht durchführen.

Kinder- und Jugendveranstaltungen 2015

Weihnachtsgala, die Beste?
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Anzeigen
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Aufnahmeantrag für Kinder

Aufnahmeantrag für Kinder

Für meine Tochter/meinen Sohn

(Name, Vorname des Kindes)

beantrage/n ich/wir die Mitgliedschaft im MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen e.V.

 � Einzelmitgliedschaft � Familienmitgliedschaft

Geburtsdatum des Kindes

Geburtsort des Kindes

Staatsangehörigkeit

Geschlecht (m/w)

Postleitzahl und Wohnort

Straße und Hausnummer

Sparte/Gruppe

Gesetzliche Vertretung
(Vater und Mutter) � Wir,
 sind die Eltern des o. g. Kindes. Uns steht das gemeinsame Sorgerecht zu.

(Name, Vorname) � Ich, 
 bin die Mutter/der Vater des Kindes und allein sorgeberechtigt.
 Änderungen werde ich dem Verein umgehend anzeigen.

abweichende Anschrift der 
gesetzlichen Vertreter:

Telefonische Erreichbarkeit  tagsüber:
der Sorgeberechtigten 
 abends: 

Mitgliedsbeiträge Die von unserem/meinem Kind zu entrichtenden Mitgliedsgebühren 
 werden von uns/mir als nachfolgend unterschreibende Sorgeberechtigte 
 getragen.

Unterschrift/en der/des 
Sorgeberechtigten, in der   und 
Regel beider Elternteile
 Ort, Datum

 Mit der Unterschrift erkenne ich die Satzung des Vereins an.

Datenschutz: Vorstehende Daten werden für vereinsinterne Zwecke in einer automatischen Mitglieder- und Beitragsdatei gespeichert.
Erläuterungen: Die einmal begründete Mitgliedschaft eines geschäftsunfähigen Kindes endet nicht mit dem Eintritt der beschränkten oder 
der nachfolgenden vollen Geschäftsfähigkeit. Die Mitgliedschaft setzt sich vielmehr auch mit zunehmendem Lebensalter fort. Soll die 
Mitgliedschaft im Verein beendet werden, bedarf dies einer ausdrücklichen Erklärung der Sorgeberechtigten eines minderjährigen oder des 
inzwischen volljährigen Kindes. 

Die Aufnahme erfolgt nur bei Beteiligung am Bankeinzugsverfahren, Bitte die Einzugsermächtigung auf 
Seite 35 ausfüllen!
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Aufnahmeantrag Erwachsene/Familien

Aufnahmeantrag in den MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen e.V.

Name Vorname Geburtsdatum Sparte aktiv/ Mitglied
    passiv Nummer
      

Bei Familien einer schon bestehenden Mitgliedschaft (Zahler),
bei Minderjährigen Name und Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten

Name  Mitgliedsnummer

Straße, PLZ, Wohnort

Telefon

Fax

E-Mail

Die Aufnahme erfolgt nur bei Beteiligung am Bankeinzugsverfahren,
bitte die Einzugsermächtigung auf Seite 39 ausfüllen.

Mit der Unterschrift erkenne ich die Satzung des Vereins an:

Ort, Datum  Unterschrift

Bearbeitungsvermerke

Aufnahmedatum  Vorsitzender
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Bankeinzugs-Ermächtigung

Ermächtigung zum Einzug durch Lastschrift

Name und Anschrift des Zahlungsempfängers Name und Anschrift des Kontoinhabers:

MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen

Zum Lopautal 20

21385 Amelinghausen

Hiermit ermächtige(n) ich/wir, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen an den MTV Amelinghausen, (Beiträ-
ge, Spartenbeiträge, Umlagen, Gebühren) bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos mit der

IBAN:  BIC:

bei:
(genauer Name/Bezeichnung des Kreditinstituts)

durch Lastschrift einzuziehen.
Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kredit-
instituts keine Verpflichtung zur Einlösung. Dadurch entstehende Kosten durch Änderung der Bankverbindung 
gehen zu meinen/unseren Lasten.

Ort, Datum Unterschrift

Wichtige Hinweise:
Der Beitrag ist grundsätzlich ein Jahresbeitrag. Er wird jeweils für das laufende Jahr bis zum 15. Januar eingezo-
gen, (Ausnahme Eintrittsjahr). Kündigungen sind nur zum 31.12. des Jahres möglich, rückwirkende Kündigungen 
können nicht berücksichtigt werden, (Frist beachten!). Die Kündigung tritt erst in Kraft, wenn alle Verpflichtungen 
des Mitgliedes erfüllt sind.

Wichtige Information für  

unsere Mitglieder:  

Umstellung auf das  

SEPA-Lastschriftverfahren

Sehr geehrtes Mitglied,

Sie zahlen bei uns bequem und sicher per Lastschrift. Durch die soge-
nannte „SEPA-Verordnung“ der Europäischen Union kommt es dabei zu 
wichtigen Änderungen, über die wir Sie heute informieren. Ab 1. Feb-
ruar 2014 erfolgen Zahlungen innerhalb des EURO-Raums einheitlich. 
Dazu löst die neue SEPA-Lastschrift das bisherige deutsche Lastschrift-
verfahren ab. Statt Kontonummer und Bankleitzahl wird dann die Kom-
bination aus IBAN und BIC verwendet. Die IBAN ist Ihre internationale 
Kontonummer, der BIC ist die internationale Kennung Ihrer Bank. Wir 
sind zur Umstellung auf das SEPA-Lastschriftverfahren verpflichtet. Bis 
zum 1. Februar 2014 ersetzen wir deshalb das klassische Lastschriftver-
fahren sukzessive durch die SEPA-Lastschrift. Für Ihre Zahlungen per 

Lastschrift verwenden wir also künftig IBAN und BIC.
Die gute Nachricht: 
Sie müssen sich um nichts kümmern. 
Denn wir haben Ihre bei uns hinterlegte Bankverbindung automa-
tisch und sicher in IBAN und BIC umgewandelt. Ihre bestehende Last-
schrifteinzugsermächtigung bleibt weiterhin gültig. Sie heißt dem-
nächst SEPA-Lastschriftmandat. Zu Ihrem SEPA-Lastschriftmandat ge-
hört Ihre persönliche Mandatsreferenznummer, bestehend aus :
„MTV „,ihrer Mitgliedsnummer und „M“, Beispiel: „MTV12345M“
sowie unserer Gläubiger-ID „DE55ZZZ00000744618“.
Diese Nummern geben wir künftig bei jedem Lastschrifteinzug an.
Der Einzug wird immer zum 10. eines neuen Quartals erfolgen: 
Jahresbeitrag und Neueintritt 10.01.
Neueintritt   10.04.
Jahresbeitrag und Neueintritt  10.07.
Neueintritt    10.10.
Achten Sie auf die Deckung ihres Kontos, da die Kosten einer Fehlbu-
chung zu Ihren Lasten gehen. Sie erhalten eine Vorabinformation zum 
Lastschrifteinzug spätestens einen Tag vor dem Fälligkeitsdatum. Diese 
Vorabinformation kann zum Beispiel mit Übermittlung der Rechnung 
erfolgen.
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Satzung des MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen e. V. von 1909

§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr  
Der Verein führt den Namen MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen 
e.V. von 1909. Er hat seinen Sitz in Amelinghausen und ist im 
Vereinsregister des Amtsgerichts Lüneburg unter der Nr. 425 
eingetragen. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.  
 
§ 2 Aufgabe, Gemeinnützigkeit  
Der Verein will durch sportliche Aktivitäten aller Art die Ge-
sundheit und die Lebensfreude seiner Mitglieder fördern und 
die Geselligkeit p�egen. Der Verein verfolgt ausschließlich 
und unmittelbar Zwecke im Sinne der Gemeinnützigkeits-
verordnung vom 24. Dezember 1953 in ihrer jeweils gültigen 
Fassung. Etwaige Überschüsse dürfen nur für satzungsgemä-
ße Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine 
Gewinnanteile und Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 
Ausgeschiedene Mitglieder haben keinen Anspruch auf das 
Vermögen des Vereins. Keine Person darf durch zweckfremde 
Verwaltungsausgaben oder durch unverhältnismäßig hohe 
Vergütung begünstigt werden. Der Verein ist parteipolitisch, 
konfessionell und rassisch neutral.

§ 3 Mitgliedschaft in anderen Organisationen n  
Der Verein ist Mitglied des Landessportbundes Niedersachsen 
und der Fachverbände, deren Sportarten im Verein betrieben 
werden. Er regelt im Einklang mit deren Satzungen seine An-
gelegenheiten selbst.

§ 4  Mitglieder  
Der Verein hat aktive, passive und Ehrenmitglieder.

§ 5  Erwerb der Mitgliedschaft  
Mitglied kann jede natürliche Person werden. Der Antrag auf 
Aufnahme muss schriftlich gestellt werden. Bei Minderjähri-
gen ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter erforderlich. 
Die Mitgliedschaft bei Kindern und Jugendlichen bleibt auch 
bei Erreichen der folgenden Beitragsstufe bestehen. Die Auf-
nahme erfolgt nur bei Teilnahme am Bankeinzugsverfahren. 
Über die Aufnahme entscheidet der Vorstand. Mit der Aufnah-
me erkennt der Bewerber die beschlossene und gültige Sat-
zung an, die ihm ausgehändigt wird.

§ 6 Ende der Mitgliedschaft  
Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss oder Tod. 
Die Kündigung der Mitgliedschaft kann zum 31. Dezember 
des laufenden Geschäftsjahres erfolgen. Sie muss dem Ver-
ein schriftlich mindestens sechs Wochen vor dem genannten 
Termin mitgeteilt werden. Ausschluss kann erfolgen bei: er-
heblicher Nichterfüllung satzungsgemäßer Verp�ichtungen, 
Zahlungsrückstand von mehr als zwölf Monaten trotz zwei-
maliger schriftlicher Mahnung, schweren Verstößen gegen die 
Interessen des Vereins, groben unsportlichen Verhaltens oder 
unehrenhaften Handlungen. Der Beschluss wird durch den 
Vorstand mit einfacher Mehrheit gefällt und ist dem Betro�e-
nen durch Einschreibebrief mitzuteilen. Gegen den Beschluss 
kann beim Ehrengericht Einspruch erhoben werden.

§ 7 Rechte der Mitglieder  
Jedes Mitglied hat das Recht, sich in allen Abteilungen zu be-
tätigen soweit es deren Richtlinien zulassen, alle Einrichtun-
gen zweckentsprechend zu benutzen, an Versammlungen, 
Wahlen und Veranstaltungen teilzunehmen und das Ver-
einsleben mit auszubauen und zu gestalten. Jedes Mitglied, 
welches das 16. Lebensjahr vollendet hat, ist stimmberech-
tigt und nach Vollendung des 21. Lebensjahres für Ämter des 
Vorstandes wählbar, für alle anderen Ämter mit Erlangung des 
Stimmrechts.

§ 8 P�ichten der Mitglieder  
Jedes Mitglied hat die P�icht, sich innerhalb des Vereins or-
dentlich und korrekt zu verhalten und das Ansehen des Ver-
eins nicht zu schädigen, die Vereinssatzung und die Satzungen 
der übergeordneten Verbände sowie alle Beschlüsse seitens 
der Organe des Vereins gegen sich gelten zu lassen. Jedes Mit-
glied hat kostendeckende Beiträge zu zahlen. Die Beitragshö-
he beschließt die Mitgliederversammlung. Beiträge, Umlagen 
und Gebühren sind Jahresbeiträge und an das Kalenderjahr 
gebunden. Sie sind eine Bringeschuld des Mitglieds und zahl-
bar im 1. Quartal des laufenden Jahres. Beiträge des Eintritts-
jahres werden nach Monaten berechnet. Rechnungen werden 
nicht gestellt; anfallende Gebühren für Rücklastschriften trägt 
das Mitglied. Besondere Umlagen (Sonderbeiträge) kann nur 
die Mitgliederversammlung beschließen. Der Vorstand kann 
in besonderen Fällen die befristete Minderung eines Beitrags 
beschließen. Die Beiträge sind in einer Beitragsordnung zu-
sammengefasst. Der Inhalt wird durch den „Erweiterten Vor-
stand“ bearbeitet und der Jahreshauptversammlung vorge-
legt. Die Gültigkeit ist jährlich ohne besondere Ankündigung 
durch die Jahreshauptversammlung zu bestätigen.

§ 9 Ehrungen  
Mitglieder, die sich besonderer Verdienste um den Verein 
erworben haben, können auf Vorschlag des Vorstandes zu 
Ehrenmitgliedern ernannt werden. Ehrenmitglieder sind bei-
tragsfrei. Sie haben freien Zutritt zu allen Veranstaltungen des 
Vereins und seiner Abteilungen. Ehrenmitglieder haben die 
gleichen Rechte wie ordentliche Mitglieder. Andere Ehrun-
gen, einschließlich der jährlichen Sportlerehrung nimmt der 
Vorstand nach Maßgabe der Geschäftsordnung vor.

§ 10 Haftung  
Für Personenschäden bei Sportunfällen haftet der Verein ent-
sprechend der bestehenden Sportunfallversicherung durch 
den Landessportbund bzw. durch die gesetzliche Schülerun-
fallversicherung. Für Haftp�ichtschäden kommt der Verein 
nur auf sowie Deckung durch die Sporthaftp�ichtversiche-
rung gegeben ist. Für andere Unfälle und Schäden haftet der 
Verein nicht. Jeder Unfall ist sofort dem Vorstand zu melden.

§ 11 Organe  
Die Organe des Vereins sind: die Mitgliederversammlung, 
der geschäftsführende Vorstand, der Vorstand, der Vereins- 
und Sportausschuss, die Kassenprüfer, das Ehrengericht. Die 
Mitglieder der Organe arbeiten ehrenamtlich, uneigennützig 
nach Maßgabe dieser Satzung und in den Organen gefassten 
Beschlüssen. Die Mitglieder der Vereinsorgane nehmen ihre 
Aufgaben grundsätzlich ehrenamtlich wahr. Vorstandsaufga-
ben können im Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkei-
ten durch Beschluss der Mitgliederversammlung entgeltlich 
auf der Grundlage eines Dienstvertrages oder gegen Zahlung 
einer Aufwandsentschädigung nach § 3 Nr. 26 a EStG ausgeübt 
werden. Zur Erledigung von Geschäftsführungsaufgaben und 
zur Führung der Geschäftsstelle ist der Vorstand ermächtigt, 
im Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten haupt-
beru�ich Beschäftigte anzustellen. Die Mitglieder und Mitar-
beiter haben einen Aufwendungsersatzanspruch nach § 670 
BGB für solche Aufwendungen, die ihnen nachweislich durch 
die Tätigkeit für den Verein entstanden sind. Hierzu gehören 
insbesondere Fahrtkosten, Reisekosten, Porto und Telefon. 
Die Aufgaben, Rechte und P�ichten der Organe sind, soweit 
nicht in der Satzung ausdrücklich enthalten, durch eine vom 
Vorstand zu erstellende und beschlossene Geschäftsordnung 
festzulegen. Die Geschäftsordnung ist von der Mitgliederver-
sammlung zu bestätigen.

§ 12 Mitgliederversammlung  
Die ordnungsgemäß einberufene Versammlung aller stimmbe- 
rechtigten Mitglieder (laut § 7) ist das oberste Organ des Ver-
eins. Sie hat folgende Aufgaben: den Geschäftsbericht ent- 
gegenzunehmen, den Vorstand zu entlasten, die Wahl der Vor- 
standsmitglieder vorzunehmen, die Mitglieder des Vereins- 
ausschusses zu bestätigen, die Kassenprüfer zu wählen, das 
Ehrengericht zu berufen, den Haushaltsplan für das laufende 
Jahr zu genehmigen, Ehrungen zu beschließen, Beiträge 
und Umlagen zu beschließen.  
Die Jahreshaupversammlung �ndet innerhalb der ersten 
drei Monate eines jeden Jahres statt. Sie wird vom Vorstand 
einberufen und geleitet. Die Einberufung erfolgt durch 
Aushang mit Tagesordnung und Bekanntmachung in der 
örtlichen Presse unter Beachtung einer Ladungsfrist von 
14 Tagen. Anträge zur Tagesordnung sind dem Vorstand 
mindestens 7 Tage, zur Satzungsänderung mindestens 
14 Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich ein-
zureichen. Die Bekanntmachung erfolgt durch Aushang. 
Dringlichkeitsanträge sind zulässig, jedoch nicht in Bezug 
auf Satzungsänderungen. Dringlichkeitsanträge zur Tages-
ordnung bedürfen einer Mehrheit der anwesenden stimm-
berechtigten Mitglieder. Eine außerordentliche Mitglieder-
versammlung kann der Vorstand jederzeit einberufen. Auf 
schriftlichen Antrag von mindestens 10 % der stimmberech-
tigten Mitglieder muss eine solche Versammlung einberufen 
werden. Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederver-
sammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der stimmberech-
tigten Anwesenden beschlussfähig (Ausnahme: Au�ösung 
nach § 23). Die Tagesordnung einer Jahreshauptversammlung 
muss mindestens folgende Punkte enthalten: Feststellung 
der Stimmberechtigten, Genehmigung der Niederschrift der 
letzten Hauptversammlung, Bericht des Vorstandes und der 
Spartenleiter, Bericht der Kassenprüfer, Genehmigung des 
Haushaltsplans für das laufende Geschäftsjahr, Entlastung des 
Vorstandes, Wahlen, Anträge.

§ 13 Leitung der Versammlung, Abstimmung  
 Die Leitung der Versammlung hat der 1. Vorsitzende bzw. sein 
Stellvertreter. Zur Wahl dieser Vorstandsmitglieder hat die 
Versammlung einen besonderen Wahlleiter zu bestimmen. 
Bei allen Abstimmungen gilt die einfache Mehrheit, Stimmen-
gleichheit bedeutet Ablehnung. Stimmenthaltungen werden 
nicht mitgezählt.

§ 14 Niederschrift  
Über jede Versammlung ist eine Niederschrift anzufertigen, 
sie ist vom Vorsitzenden und vom Protokollführer zu unter-
schreiben. Gefasste Beschlüsse und Anträge sind wörtlich 
aufzunehmen. Die Niederschrift ist von der nächsten ordentli-
chen Mitgliederversammlung zu genehmigen.

§ 15 Der geschäftsführende Vorstand  
Die Zusammensetzung des geschäftsführenden Vorstan-
des. Vorstand im Sinne des § 26 BGB ist:  
1. Vorsitzende/r, Kassenwart/in / Schatzmeister/in, Schrift- 
wart/in. Der geschäftsführende Vorstand ist die rechtliche 
Vertretung des Vereins, zur rechtskräftigen Vertretung genügt 
das Zusammenwirken des 1. Vorsitzenden mit einem der vor-
stehend benannten Vorstandsmitglieder.

§ 16 Der Vorstand  
Der Vorstand leitet den Verein. Die Zusammensetzung des  
Vorstandes:   
1. Vorsitzende/r, Kassenwart/in / Schatzmeister/in, Schrift- 
wart/in, Frauenwart/in, Pressewart/in, Sportwart/in,  
Jugendwart/in, Beisitzer  
Die Mitgliederversammlung wählt die Vorstandsmitglieder 
in zwei Gruppen; auf zwei Jahre Gruppe I alle mit ungeraden 
Zi�ern; Gruppe 2 die geraden Zi�ern in jährlichem Abstand. 
Scheidet ein Vorstandsmitglied während seiner Amtszeit aus, 
bestimmt der Vorstand ein Ersatzmitglied, welches bis zur 
nächsten Mitgliederversammlung das Amt kommissarisch 
verwaltet. Die Beschlussfähigkeit ist bei Anwesenheit von 
mindestens vier Vorstandsmitgliedern nach erfolgter ordent-
licher Einladung des gesamten Vorstandes gegeben. Es ist ein 
Beschlussprotokoll zu führen. Der Vorstand kann zu Fachfra-
gen Beisitzer benennen.

§ 17 Der Sportausschuss  
Der Sportausschuss unterstützt die Arbeit des Vorstandes. Er 
hat die Aufgabe, den Übungsablauf zu regeln, Veranstaltun-
gen zu planen und durchzuführen und über die Abteilungen 
Verbindung zu übergeordneten Verbänden zu halten. Der 
Sportausschuss setzt sich zusammen aus: dem Sportwart als 
Vorsitzenden, den Spartenleitern, dem Geräte- und Platzwart, 
bei Bedarf: Übungsleitern.

§ 18 Die Kassenprüfer  
Die Mitgliederversammlung wählt drei Kassenprüfer im jähr-
lichen Abstand für drei Jahre. Eine Wiederwahl ist möglich. 
Kassenprüfer dürfen nicht dem Vorstand angehören. Ihre Tä-
tigkeit regelt im Einzelnen die Geschäftsordnung.

§ 19 Abteilungen, Sparten  
In den Abteilungen und Sparten wird der Turn-, Sport- und 
Spielbetrieb abgewickelt. Für die fachliche Leitung der Abtei-
lungen bzw. Sparten wählen sich diese einen Dreier-Vorstand 
rechtzeitig vor der Mitgliederversammlung, auf der diese 
Personen bestätigt werden. Den Sparten können Verwal-
tungsaufgaben übertragen werden. Die Aufgaben des Spar-
tenvorstandes regelt im Einzelnen die Geschäftsordnung der 
jeweiligen Sparte.

§ 20 Sonstige Ausschüsse  
Soweit es der Betrieb des Vereins notwendig macht, sind wei-
tere Ausschüsse zu bestellen. Sie sind nach Beendigung ihrer 
Aufgabe wieder aufzulösen.

§ 21 Satzungsänderungen  
Änderungen der Satzung kann nur eine Mitgliederversamm-
lung beschließen. Sie müssen auf der Tagesordnung stehen 
und bedürfen der Mehrheit der anwesenden stimmberech-
tigten Mitglieder. Änderungen oder Ergänzungen, die das Re-
gistergericht oder eine andere Behörde verlangen, kann der 
Vorstand vornehmen.

§ 22 Au�ösung  
Eine Änderung des Zwecks oder die Au�ösung des Vereins 
kann nur eine eigens hierzu einberufene Mitgliederversamm-
lung beschließen. Es gelten die Bestimmungen des gültigen 
BGB. Im Falle der Au�ösung oder Aufhebung oder bei Wegfall 
des begünstigten Zwecks fällt das etwa vorhandene Vermö-
gen nach § 45, 2 BGB gemeinnützigen Organisationen zur För-
derung des Sportes zu.

§ 23 Inkraftsetzung  
Diese Satzung tritt am Tage der Beschlussfassung in Kraft.



41

Beitragsordnung

Beitragsordnung des MTV „Frisch Auf“ Ame-

linghausen
I. Grundlage
Grundlage für die Regelungen in dieser Beitrags-
ordnung wird in § 8 der Satzung geschrieben.
II. Solidaritätsprinzip
Wesentliche Grundlage für die finanzielle Ausstat-
tung des Vereins ist das Beitragsaufkommen der 
Mitglieder. Der Verein ist daher darauf angewiesen, 
dass alle Mitglieder ihre Beitragspflichten, die in der 
Satzung grundsätzlich geregelt sind, in vollem Um-
fang und pünktlich erfüllen. Nur so kann der Verein 
seine Aufgaben erfüllen und seine Leistungen ge-
genüber seinen Mitgliedern erbringen.
III. Beschlussfassung und Bekanntgabe
Die Mitgliederversammlung hat daher in ihrer Sit-
zung am 30.10.2008 die nachfolgende Beitragsord-
nung beschlossen. Die Beitragsordnung wird durch 
Aushang bekannt gemacht und tritt dann in Kraft. 
Mitglieder, die nach diesem Zeitpunkt dem Verein 
beitreten, erhalten diese Beitragsordnung als Be-
standteil der Beitrittserklärung ausgehändigt, und 
sie ist damit auch für diese verbindlich.
IV. Regelungen
Die Höhe der einzelnen Beiträge wird durch die 
Mitgliederversammlung beschlossen und gilt für 
die Zukunft bis zum 31.12. des Folgejahres. Fasst die 
Mitgliederversammlung keinen neuen Beschluss, 
verlängert sich die Wirksamkeit um ein weiteres 
Jahr. Die Beschlussfassung ist auch bei unverän-
derten Beitragssätzen Punkt der Tagesordnung. 
Die Höhe der einzelnen Beiträge ergibt sich aus der 
Anlage A zu dieser Beitragsordnung. Die Höhe und 
der Zeitraum von Umlagen und Sonderbeiträgen 
richtet sich nach dem jeweils gültigem Recht. In 
sozialen Härtefällen kann ein Antrag auf Änderung 
der Beitragshöhe und der Zahlungsmodalitäten 
gestellt werden. Über den Antrag entscheidet der 
geschäftsführende Vorstand nach Anhörung der 
Abteilung und Prüfung der vorgelegten Nachweise. 
Ermäßigungen können nicht addiert werden, es gilt 
jeweils der höchste Ermäßigungsgrad.
Die Mitglieder sind verpflichtet, Anschriften- und 
Kontenänderungen umgehend schriftlich der Ge-
schäftsstelle mitzuteilen. Werden die Änderungen 
nicht mitgeteilt, können dem Verein daraus keine 
Nachteile entstehen, entstehende Kosten gehen zu 
Lasten des Mitgliedes.
Bei Vereinseintritt bis zum 31.3. des Jahres ist der 
volle, danach der monatlich anteilige Beitrag zu 
zahlen. Der Wechsel von einer Beitragsgruppe zur 
nächsten wird automatisch vollzogen. Mitglieder, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben und als 
Kind/Jugendlicher mit Zustimmung der gesetzli-
chen Vertreter Mitglied im Verein wurden, werden 
automatisch als volljährig aktive Mitglieder über-
nommen, wenn kein schriftlicher Änderungsantrag 
vorliegt. Der Eintritt muss nach einer Probezeit von 

4 Wochen erfolgen, sonst ist keine weitere Teilnah-
me an den Übungsstunden möglich. Der Austritt 
aus dem Verein ist nur zum Ende des Kalenderjahres 
möglich und muss der Geschäftsstelle spätestens 
einen Monat vorher schriftlich erklärt werden. Wird 
die Kündigungsfrist nicht eingehalten, verlängert 
sich diese und damit die Pflicht zur Beitragszahlung 
um ein weiteres Jahr. Alle Beiträge des Vereins sind 
auf das Beitragskonto des Vereins zu zahlen. 

Die Bankverbindung lautet: 
Sparkasse Lüneburg, 
Konto 3000 940, Bankleitzahl 240 501 10
IBAN DE89240501100003000940
BIC NOLADE21LBG

Alle Vereinsbeiträge werden bis zum 10.01. des lau-
fenden Kalenderjahres über das Bankeinzugsver-
fahren abgebucht. Sie sind bei Rückbuchungen ein-
schließlich der angefallenen Kosten bis zum 30.03. 
des laufenden Jahres fällig. Auf Antrag kann eine ½ 
jährige Zahlung vereinbart werden. 
Bei Überschreitung des Zahlungsziels werden 
Mahngebühren erhoben. Die Höhe ergibt sich aus 
Anlage B. Für Teilnehmer an Kursen des Vereins gel-
ten gesonderte Gebühren, die nicht mit dem Mit-
gliedsbeitrag abgegolten sind.
Die Beiträge des Vereins werden durch Abbu-
chungsermächtigung im Lastschriftverfahren erho-
ben. Es gelten die banküblichen Verfahrensregeln.

Beitragsordnung 
Anlage A  
Grundbeiträge monatlich in € 
 
 
Vorschulalter einschließlich 6 Jahre 
5,00 

Kinder bis 14 Jahre 
5,00 

Jugendliche 
5,00 

Erwachsene 
10,00 

Familien 
15,00 

Passiv 
4,50

Für folgende Gruppen wird ein Spartenbeitrag  
erhoben 

Ballett 
5,00 für das erste Kind, 3,00 für jedes weitere  
Geschwisterkind 

Systema 
2,00 

Rückenschule 
2,00 

Fit for Fun 
3,00

Handball 
3,00 für das erste Kind, 2,00 für das zweite und für 
jedes weitere 1,00

Gesundheit in Bewegung/Funktionsgymnastik 
2,00 

Anlage B 
Mahngebühren und Kosten für eine Rückbuchung 
werden auf den fälligen Beitrag aufgeschlagen. 
Für Erinnerungen an die Beitragszahlung 
3,00  
1. Mahnung 
3,00  
2. und letzte Mahnung 
5,00 bei gerichtlichen Mahnbescheiden alle zusätz-
lichen Kosten

Notiz zur Beitragsordnung:

Wir weisen nochmals gesondert darauf hin, dass 
im Punkt IV der Beitragsordnung geregelt wird, 
dass die Mitglieder, die als Kind/Jugendlicher 
mit Zustimmung der gesetzlichen Vertreter 
Mitglied im Verein wurden, automatisch als 
volljährig aktive Mitglieder übernommen wer-
den. Sollte dies so nicht gewünscht sein, muss 
der neue Sachverhalt dem Verein zur Änderung 
frühzeitig mitgeteilt werden.
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Das neue Sportangebot in unserem Verein

 Sportart Tag  Uhrzeit Übungsleiter/-in Ort

Eltern-Kind-Turnen Mo. 15.30–16.30 Uhr Sabrina Weiß, Mariella Bollhof 
   Corinna Zimmermann  
 
Kinderturnen Mo. 16.30–17.30 Uhr  Lopautalhalle 
 
Rollkunstlauf Mo. 15.00–17.00 Uhr (I–II) Sabine Prange 
  17.00–18.00 Uhr (Fortgeschr.) Lopautalhalle

Reha-Sport Mo.  19.15–21.00 Uhr Sven Viebrock Lopautalhalle 
 
Montagsruppe Mo.  19.00–20.00 Uhr Cora Wulf Lopautalhalle

Leichtathletik Männer Mo.  19.30 Uhr Falko Gardlo Lopautalhalle

Lauftre� Mo./Mi  19.00 Uhr 
 Sa.  14.00 Uhr (nach Vereinbarung) Gerhard Müller MTV Sportblick

Kinderlauftre�                        (2000–2004) Mo 17.30–18.15 Uhr Cora Wulf

MTV Blasorchester Mo.  19.30–21.30 Uhr Silke Behr Grundschule 
Jugendblasorchester Mo.  18.30–19.45 Uhr Sven Stelter Pausenhalle

Sportabzeichen-Tre� Mo. ab  17.00 Uhr  
 Mai–September Ingrid Ott-Müller Sportplatz 

Kinderleichtathletik             (2002–2005) Do.  16.30–18.30 Uhr  Cora Wulf  Winter-Lopautalhalle 
          (2007–2008) Do. 15.00–16.00 Uhr  Stephanie Fehse Sommer-Sportplatz 
          (2005–2006) Do. 16.00–17.00 Uhr            

Tanzen  Di.  20.00–21.30 Uhr Sabine Prange Grundschule, Aula 
 

Ballett  Mi.  14.30–15.30 Uhr Petra Müschen 
  Mi.  15.30–16.30 Uhr 
  Mi.  16.30–18.00 Uhr  Lopautalhalle

Dancing-Kids Mi.  16.30–17.30 Uhr Cindy Rörup Lopautalhalle

 Mi. 17.30–18.00 Uhr Vanessa Jürgens

Spielmannszug Mi.  19.00–21.00 Uhr Brita Kanneberg Grundschule 
 Fr.  18.00–20.00 Uhr  Pausenhalle

Tanzkreis Mi.  18.30–21.00 Uhr Rosemarie Hartwig Grundschule, Aula

Gesundheit in Bewegung,  Mi.  19.00–20.00 Uhr Karin Köster Lopautalhalle 
Funktionsgymnastik 

Fit for Fun, Energiedance Mi.  20.00–22.00 Uhr Karen Köster Lopautalhalle

Rückenschule,                                  Mi.  18.00–19.00 Uhr Marion Van Schwamen- 
Wirbelsäulengymnastik Mi.  19.00–20.00 Uhr Carlberg Pella Gemeinde

Herrenturnen Mi.  19.00–21.00 Uhr Helmut Schmelzer Lopautalhalle

Handball  Minis+E-Jugend(2005–2009) Do.  17.15–18.45 Uhr Frank Dahle Lopautalhalle 
 D- + C-Jugend(2003–2004)  18.45–19.45 Uhr 
 B- + A-Jugend(1997–2002)  19.45–21.15 Uhr

Fußball nur noch im FC Heidetal    Auskunft unter: 0 4132 / 74 89

Kurse im MTV Amelinghausen, z. B. Zumba, Smovey etc. werden gesondert in den Printmedien und auf der MTV-Homepage  annon-
ciert.

Bilder von Veranstaltungen werden im Jahresberichtsheft und auf unserer Homepage veröffentlich. Personen, die nicht abgebildet werden möch-
ten, melden sich bitte unter Telefon 0 41 32 / 88 66!
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Anzeigen / Terminplanung 2016

Terminplanung 
MTV Amelinghausen 2016
17. März :  
Jahreshauptversammlung 20 Uhr, Schenck´s 
Gasthaus, 18.30 Uhr Sportlerehrung

10. Juni: 
Spartenversammlung 19 Uhr, Sportblick

11.–15. Juli:  
St. Pauli Fußballschule, Sportplatz

Infos: Jochen Gellert, Tel: 0160 / 8 24 45 58

16. August:  
Kinderolympiade 15 Uhr, Sportplatz

21. August:  
Heideköniginnenpokal 15 Uhr, 
Start Lopautalhalle

12. November:
„Kum danz mit uns“, Tanzfest des Tanzkreises
18.30 Uhr, Schencks‘ Gasthaus

17. November:
Spartenversammlung 19 Uhr, Sportblick

11 . Dezember:  
Kinder-Weihnachtsgala 15 Uhr,Lopautalhalle

Die Termine sind vorläufig. Änderungen werden 
kurzfristig bekannt gegeben. 
Zu Sitzungen wird grundsätzlich 14 Tage vorher 
offiziell eingeladen.

E-Mail: blueteundstil09@t-online.de | Internet: www.blueteundstil09.de

Und was es sonst noch zu sagen gibt

Mit viel Herzblut haben wir im Jahr 2009 zu unserer Einhundertjahrfeier einen kleinen 
Platz im Lopaupark gestaltet. Eine Kastanie wurde gepflanzt und ein Gedenkstein auf-
gestellt. Leider wurde im letzten Sommer die Kastanie von irgendwelchen Wandalen 
abgebrochen und der Gedenkstein mit schwarzer Farbe (Graffitifarbe) beschmutz. 
Man kann nur mit dem Kopf schütten und sich solcher dummer Aktionen wundern.
Schade ist auch, dass sich nicht alle MTV-Gruppen an unserem, ich behaupte mal, 
sehr schönen und informativen Jahresberichtsheft beteiligen. Ich rufe alle Gruppen 
auf, sich im nächsten Jahr auch mal wieder mit einzubringen.
Traurig bin ich außerdem darüber, dass sich die Hamburger gegen die Ausrichtung 
der Olympiade entschieden haben. Eine große Chance, auch für einen nachhaltigen 
den Breitensport fördernden Schub, besonders für den Kinder- und Jugendbereich, 
ist leider vertan worden. 



DAS KONTO FÜR 
BEKENNENDE 
LÜNEBURGER

Sichern Sie sich alle Bankleistungen rund um
Ihr Girokonto und exklusive Vorteile zum

garantierten Komplettpreis. Wir beraten Sie gern!




